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Editorial
Liebe Balgerinnen und Balger
Geschätzte Leserinnen und Leser

ie Zeit läu� unaufhaltsam. Eben noch 
waren Sommerferien angesagt und 

nun rückt das Ende dieses Sommers im-
mer näher. Ich ho�e, Sie konnten Ihre 
Sommerferien trotz der grossen Hitze 
so geniessen, wie ich es dur�e. Ent-
spannen, mit lieben Menschen zusam-
mensein, Sport machen (auch wenn es 
ratsam war, die Sportaktivitäten infolge 
der hohen Temperaturen auf den frühen 
Morgen zu verlegen) und vieles mehr … 
Doch gerade die hohen Temperaturen 
und die damit verbundene Hitzeperiode 
haben uns die möglichen Auswirkungen 
des Klimawandels drastisch vor Augen 
geführt. Was noch vor nicht allzu langer 
Zeit undenkbar war, ist heute Realität. 
Das «Wasserschloss» Schweiz leidet un-
ter der grossen Trockenheit. Menschen 
und Tiere ächzen unter der grossen 
Hitze, die Natur verändert sich. Und 
was bringt die Zukun�? Gemäss Fach-
experten werden die Temperaturen und 
auch die Extremtemperaturen weiter zu-
nehmen. Ohne geeignete Klimaschutz-
massnahmen sollen sie sich gemäss 
den Klimaszenarien der Fachexperten 
bis Ende des Jahrhunderts sogar in etwa 
verdreifachen. Ein Szenario, dass zu den-
ken gibt. 
Vorwiegend geht es darum, Treibhaus-
gase (CO2) einzusparen. Und Treibhaus-
gase einsparen können wir alle, indem 
wir bspw. auf unnötige Dinge verzich-
ten, des ö�eren zu Fuss gehen, lokale 
Produkte kaufen und vieles mehr. Der 
Klimawandel betriª uns alle. Helfen 
Sie mit, Gegensteuer zu geben, indem 
Sie sich überlegen, wie Sie Ihren per-
sönlichen CO2-Fussabdruck reduzieren 
können. Gemeinsam können wir vieles 
erreichen, ganz im Sinne der Redewen-
dung «Kleinvieh macht auch Mist». Die 
nachkommenden Generationen werden 
dafür dankbar sein.

Herzlich
Silvia Troxler, Gemeindepräsidentin

Aus der Gemeinde

Balgach & Leben

Klanginstrumente feierlich eingeweiht
Den idyllischen Garten des Verahus 
bereichern seit kurzem zwei neue, 
grosse Holzobjekte. Die wunderschön 
klingenden und optisch ansprechen-
den, aus wetterfestem Lärchenholz 
gefertigten Musik-Objekte sind exklu-
sive Stücke, denn nebst dem Verahus 
sind diese Klanginstrumente bis anhin 
erst in einem anderen Heimgarten zu 
finden. 

Entwickelt und hergestellt wurden die 
Instrumente von der Arbeitsgruppe 
Klang-Bau. Diese besteht aus drei 
Männern, die diese Instrumente zu-
sammen entwickelt und hergestellt 
haben. Die Kra� der Musik und die Wir-
kung von Klängen kann dazu genutzt 
werden, um einen besonderen Zu-
gang zu den Pflegebedür�igen zu 

scha�en und Vertrauen, innere Ruhe, 
Wohlbefinden und Körperwahrneh-
mung zu fördern. 

Finanziert wurde diese Anscha�ung 
aus dem für solche Investitionen zur 
Verfügung stehenden Spendenkonto 
des Seniorenzentrums. 

Zur feierlichen Einweihung hat das 
Klang-Bau Team zusammen mit der 
Leitung Aktivierung, Karin Hüppi, be-
kannte Musikstücke auf den Musik-
objekten «Melodiespiel» und «Wohl-
klang» einstudiert. Gesanglich unter-
stützt wurden sie von den begeisterten 
Bewohnerinnen und Bewohnern. Ab-
gerundet wurde der gelungene Anlass 
durch einen feinen Apéro aus der Kü-
che des Verahus.
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Chiara Gulotta (links) hat die Leitung des Betreibungsamts von Yaël Langer (rechts) übernommen.

Mit SPILO neue Spielplätze entdecken
Spielplätze bieten vielfältige Spiel- 
und Bewegungsmöglichkeiten für 
Kinder. Gleichzeitig sind sie attrak-
tive Tre�punkte und Ausflugsziele für 
Familien. Mit dem digitalen Spielplatz-
Finder für den Kanton St. Gallen SPILO 
können Eltern und andere Bezugsper-
sonen von Kindern neue Spielplätze in 
ihrer Nähe finden. 

Der Spielplatz-Finder enthält auch An-
gaben zur Ausstattung der Spielplätze 
(z.B. Sandspielbereich, WC, Picknick-
Platz etc.). SPILO ist insbesondere 
für die Nutzung unterwegs mit dem 
Smartphone gedacht. Entwickelt 
wurde SPILO vom Amt für Gesundheits-
vorsorge im Rahmen des kantonalen 
Programms «Kinder im Gleichge-
wicht». Auch der Spielplatz bei den 
Sportanlagen Riet ist neu auf der Web-
site www.spilo.sg publiziert.

Politik & Verwaltung

Neue Leiterin Betreibungsamt
Yaël Langer hat nach knapp 4-jähriger 
Tätigkeit als Leiterin des Betreibungs-
amts ihre Anstellung bei der politi-
schen Gemeinde Balgach gekündigt 
und die Gemeindeverwaltung nach 
Ablauf der regulären Kündigungs-
frist per Ende Juli verlassen. Sie wird 
die Berufsmaturität nachholen, um 
danach ein Studium zu absolvieren. 
Der Gemeinderat dankt Yaël Langer für 
die geleisteten Dienste und wünscht 
ihr für die Zukun� alles Gute und wei-
terhin viel Erfolg.

Chiara Gulotta wurde per 1. August 
2022 als neue Leiterin des Betrei-
bungsamts gewählt. Sie ist seit drei 
Jahren als Sachbearbeiterin Einwoh-
ner- / Steueramt und Hauptverant-
wortliche für das Einwohneramt Bal-
gach angestellt. Chiara Gulotta hat im 
September 2021 die Weiterbildung zur 
Fachfrau ö�entliche Verwaltung an 
der Gemeindefachschule in St. Gallen 
erfolgreich abgeschlossen und verfügt 
demnach über ein breites Fachwissen. 

Der Gemeinderat sowie das Personal 
der Gemeindeverwaltung wünschen 
Chiara Gulotta viel Erfolg und Befrie-
digung im neuen Wirkungskreis. Das 

Team der Verwaltung freut sich auf 
eine weiterhin gute und angenehme 
Zusammenarbeit.
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Volksabstimmung vom 25. September 2022
Am Sonntag, 25. September 2022, und im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen an 
den Vortagen, finden statt:
Eidgenössische Volksabstimmung
über folgende Vorlagen:
– Volksinitiative vom 17. September 

2019 «Keine Massentierhaltung in 
der Schweiz (Massentierhaltungs-
initiative)»

– Bundesbeschluss vom 17. Dezember 
2021 über die Zusatzfinanzierung 
der AHV durch eine Erhöhung der 
Mehrwertsteuer

– Änderung vom 17. Dezember 2021 
des Bundesgesetzes über die Alters- 
und Hinterlassenenversicherung 
(AHVG) (AHV 21)

– Änderung vom 17. Dezember 2021 
des Bundesgesetzes über die Ver-
rechnungssteuer (Verrechnungs-
steuergesetz, VStG) (Stärkung des 
Fremdkapitalmarkts)

Kantonale Volksabstimmung
über folgende Vorlage:
– Kantonsratsbeschluss über einen 

Sonderkredit für die 
Arealentwicklung Wil West.

Die Abstimmungsunterlagen werden 
den Stimmberechtigten rechtzeitig 

zugestellt. Jede/r Stimmberechtigte 
kann ihre/seine Stimme brieflich 
abgeben. Eine genaue Anleitung be-
findet sich auf dem Stimmausweis. 
Die Stimmzettel können auch am Ab-
stimmungssonntag von 10. 30 bis 11. 30 
Uhr im Rathaus persönlich in die Urne 
gelegt werden. 

Der Gemeinderat hoª auf eine rege 
Stimmbeteiligung.

Sommerferien im Schülerhort
Wie so viele in diesem Sommer ging 
auch der Schülerhort während den 
Sommerferien auf Reisen. 

Das diesjährige Sommerferien-
programm stand unter dem Motto 
«Weltreise». Jeder Ferientag war 
einem Land oder Kontinent ge-
widmet und das Programm ent-
sprechend gestaltet. Anhand einer 
Weltkarte an der Esszimmerwand 
verreisten die Kinder jeden Tag aufs 
Neue an einen anderen Ort. So «reis-
ten» die Kinder nach Indien und 

dur�en auf der Wiese mit einer Yoga- 
Lehrerin eine Lektion geniessen. Sie 
schauten in Australien vorbei und 
bemalten ihren eigenen Bumerang. 
Einige übten sich unter fachkundi-
ger Anleitung in der japanischen 
Judo-Kampfkunst. Und gemeinsam 
wurden Pizza und Tiramisu wie in 
Italien gemacht. An einem anderen Tag 
ging die Reise nach Frankreich und die 
Kinder dur�en sich auf Leinwänden 
als Künstler versuchen. Dabei konnten 
die Kinder auf spielerische Weise Span-
nendes über andere Länder und Kul-

turen lernen. Das Programm schaªe 
vielfältige Möglichkeiten sich körper-
lich wie auch kreativ zu betätigen. 
Alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
hatten grosse Freude am Ferienpro-
gramm, welches das kreative Hort-
Team wiederum mit viel Engagement 
auf die Beine gestellt hat.

Mit demselben Engagement startet das 
Team des Schülerhorts ins neue Schul-
jahr. Sehr erfreulich ist, dass auch im 
neuen Schuljahr wiederum viele Fami-
lien unser Angebot nutzen.
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Lena Reimchen (links), Erna Benz (mitte), Josef Benz (rechts)

Ende August 2022 war es soweit. Nach 
18 Dienstjahren als Asylbetreuerin 
wurde Erna Benz in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet. Es ist 
nicht einfach von einem fremden Land 
in die Schweiz zu kommen. Vieles ist 
anders – die Erziehung, das Schulsys-
tem, das Verhalten untereinander, Tra-
ditionen und Kultur, der Arbeitsplatz, 
die Politik, die Natur und vieles mehr. 
Genau in diesen Themen unterstützte 
Erna Benz die Asylsuchenden und half 
ihnen, sich in der Gemeinde Balgach 
zurecht zu finden und zu integrieren. 
Dazu gehörten unter anderem auch 
Anleitungen zum Putzen, das Lösen 
eines Zugtickets für den Schulunter-
richt oder Unterstützung bei Arztbesu-
chen. Erna Benz wurde bei ihren Tätig-
keiten von ihrem Ehemann Josef Benz 
tatkrä�ig unterstützt. 
Der Gemeinderat dankt Erna Benz für 
die treuen Berufsjahre und ihre wert-
volle Arbeit für die Gemeinde Bal-
gach. Er wünscht ihr für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute und viel 
Gesundheit.

Als neue Asylbetreuerin konnte Lena 
Reimchen aus Balgach gewonnen 
werden. Sie unterstützt das Sozialamt 
Balgach bereits seit Juni 2022 tatkräf-
tig bei der Betreuung der ukrainischen 
Flüchtlinge und hat auch wertvolle 

Übersetzungsdienste übernommen. 
Der Gemeinderat sowie das Perso-
nal der Gemeindeverwaltung wün-
schen Lena Reimchen viel Erfolg und 
Befriedigung im neuen Wirkungs-
kreis.

Erfolgreiche Lernende im Seniorenzentrum Verahus
Maja Dujakovic und Kim Seitz ab-
solvierten ihre Ausbildung zur Fach-
frau Gesundheit im Seniorenzentrum 
Verahus und schlossen diese mit Erfolg 
ab. Den jungen Berufsleuten wurden 
ihre Fähigkeitszeugnisse im Rahmen ei-
ner kleinen feierlichen Übergabe durch 
Martina Brocker, Leiterin Pflege und Be-
treuung, überreicht. Nebst Eltern und 
Freunden haben auch die beiden ver-
antwortlichen Berufsbildner, Michaela 
Schönenberger und Marco Eggmann, 
sowie Zentrumsleiter Manuel Allemann 
an der kleinen Feier teilgenommen. 
Der Gemeinderat und die Mitarbeiten-
den des Seniorenzentrums Verahus 
sowie der Verwaltung freuen sich über 
die erfolgreichen Lehrabschlüsse und 
gratulieren Maja Dujakovic und Kim 
Seitz zu ihren Leistungen. Maja Duja-
kovic und Kim Seitz sind auch nach 
ihrem Lehrabschluss weiterhin im SSZ 
Verahus tätig.

Asylbetreuerin in den Ruhestand verabschiedet

Maja Dujakovic aus Widnau ( 2.v.l. ) und Kim Seitz ( 2.v.r. ) mit ihren Berufsbildenden Michaela Schönenber-
ger und Marco Eggmann und der Leitung Pflege und Betreuung, Martina Brocker ( Mitte ).

6



Neue Lernende bei der Gemeindeverwaltung 
und im Seniorenzentrum Verahus

Im August konnte die Gemeinde Bal-
gach eine neue Lernende willkommen 
heissen. Svenja Fürer aus Heerbrugg 
hat ihre kaufmännische Ausbildung auf 
der Gemeindeverwaltung angetreten. 
Die Mitarbeitenden der Gemeindever-

waltung wünschen Svenja Fürer eine 
erfolg- und lehrreiche Ausbildungszeit. 
Auch im Verahus dur�en neue 
Lernende Willkommen geheissen 
werden. Am 2. August starteten Cinja 
Lehmann aus Montlingen und Lara 

Metzler aus Berneck ihre dreijährige 
Ausbildung zur Fachfrau Gesundheit. 
Zudem startete Chiara Knöpfel aus
Balgach ihr einjähriges Praktikum 
Betreuung und Pflege. Das Team des 
Verahus wünscht ihnen viel Erfolg.

Svenja Fürer aus Heerbrugg ist neue Lernende auf 
der Gemeindeverwaltung Balgach.

Freie Lehrstellen bei der Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung bildet jähr-
lich Kau�rauen bzw. Kaufmänner 
EFZ, Branche ö�entliche Verwaltung, 
mit viel Engagement aus. Per Som-
mer 2023 werden zwei Lehrstellen 
vergeben. 

Die Ausbildung richtet sich an en-
gagierte, motivierte und einsatzbe-

reite Schülerinnen und Schüler, die 
Freude an den Sprachen, ein Flair für 
Zahlen und Interesse am ö�entlichen 
Geschehen haben. 

Ebenso wichtig ist eine schnelle Auf-
fassungsgabe, vernetztes Denken so-
wie Freude an der Teamarbeit und am 
Kundenkontakt.

Möchtest du per 2023 unser Team 
unterstützen? Dann sende deine 
vollständige Bewerbung an unsere 
Berufsbildnerin Andrina Hutter, 
Turnhallestrasse 1, 9436 Balgach 
oder an andrina.hutter@balgach.ch. 
Für Fragen und Unklarheiten steht 
sie dir unter 058 228 80 65 gerne zur 
Verfügung. 

Lehrabgänger und Lehrabgängerinnen 2021 und 2022
Haben Sie in diesem Sommer oder 
letzten Sommer Ihre Lehre oder Ihre 
Ausbildung abgeschlossen und sind 
nun erwerbstätig ? Falls ja, dann bitten 
wir Sie folgendes zu beachten:

Im Januar dieses Jahres haben Sie 
eine vorläufige Rechnung gemäss 
Ihrer früheren Veranlagung erhalten. 
Mit grösster Wahrscheinlichkeit han-
delt es sich bei dieser um eine «Nul-
ler-Rechnung». Infolge des Eintritts 
ins Erwerbsleben verändern sich 
Ihre Einkommens- und allenfalls Ver-

mögenswerte, so dass die vorläufige 
Rechnung nicht mehr den aktuellen 
Verhältnissen entspricht. Aus diesem 
Grund raten wir Ihnen, die Steuerfak-
toren 2022 anpassen zu lassen. Wir 
benötigen dazu jene Angaben, die Sie 
sonst in der ordentlichen Steuerklä-
rung angeben ( Nettolohn, Berufskos-
ten, Krankenkassenprämie etc. ). Auf-
grund Ihrer Angaben können wir Ihnen 
eine abgeänderte vorläufige Rechnung 
ausstellen. Wir machen Sie darauf auf-
merksam, dass jede Zahlung – auch 
eine zu hohe – bis zur definitiven 

Veranlagung zu Ihren Gunsten verzinst 
wird. Umgekehrt wird der Fehlbetrag 
aus einer zu tiefen Veranlagung zu 
Ihren Lasten verzinst. Der einheitliche 
Zinssatz für diesen Ausgleichszins wird 
jährlich durch die Regierung festge-
setzt und beträgt derzeit 0.25 %.

Falls Sie eine korrigierte provisori-
sche Steuerrechnung für das Jahr 
2022 wünschen, bitten wir Sie, 
mit Peter Züst, Steueramt Balgach, 
058 228 80 51, peter.zuest@balgach.ch, 
Kontakt aufzunehmen.

Neue Lernende im Verahus vlnr.: Lara Metzler, Cinja Lehmann und Chiara Knöpfel
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Die Gemeindeverwaltung stellt sich vor
Die Finanzverwaltung Balgach orga-
nisiert und führt das gesamte Finanz- 
und Rechnungswesen der politischen 
Gemeinde Balgach. Die Abteilung wird 
durch Finanzverwalter Michael Heule 
geleitet. Er wird durch Corina Wigger, 
Sachbearbeiterin Finanzverwaltung, 
tatkrä� ig unterstützt. Zudem wird in 
der Finanzverwaltung ein Lernender 
oder eine Lernende ausgebildet. 

Die Finanzverwaltung erstellt die Jah-
resrechnung und das Budget für den 
Gemeindehaushalt, die Elektrizitäts- 
und Wasserversorgung sowie für das 
Seniorenzentrum Verahus. Zusätzlich 
führt die Finanzverwaltung auch die 
Rechnungen der Feuerwehr Mittel-
rheintal und der Amtsvormundscha�  
Mittelrheintal. Zu den Hauptaufgaben 
im Tagesgeschä�  gehört das Führen 

des Hauptbuches sowie der Debito-
ren- und Kreditorenbuchhaltung. 
Weiter ist die Finanzverwaltung für die 
Lohnbuchhaltung der Gemeinde so-
wie des Seniorenzentrums Verahus 
zuständig. Ausserdem berät und unter-
stützt sie den Gemeinderat sowie die 
Abteilungen und Dienststellen in 
sämtlichen Finanzfragen.

Leiter Michael Heule führt zusammen mit seiner Mitarbeiterin Corina Wigger die Finanzverwaltung Balgach.

Crossiety
Die aktuellsten Informationen aus dem 
Balger Gewerbe, Politik und Vereinen 
immer und überall mit dabei, mit dem 
Digitalen Dorfplatz von Crossiety.
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Wohnen & Infrastruktur

Sondernutzungsplan «Wild Heerbrugg Areal» genehmigt
Der Sondernutzungsplan «Wild Heerbrugg Areal» wurde vom Kanton St. Gallen geneh-
migt. Damit sind die Grundlagen für eine bauliche Entwicklung und weitere attraktive 
Arbeitsplätze auf dem Areal gescha�en. Den Planungsprozess zur inneren Verdichtung 
hat die Gemeinde vor rund sieben Jahren angestossen.

Es war eine Herkulesaufgabe die ver-
schiedenen Interessen bei der Erarbei-
tung des Sondernutzungsplans «Wild 
Heerbrugg Areal» zu berücksichtigen 
und zu integrieren. Umso erfreuter ist 
Gemeindepräsidentin Silvia Troxler, 
dass nun die Genehmigung des Son-
dernutzungsplans vorliegt. Damit ist 
ein Meilenstein erreicht und die jah-
relange Arbeit und der grosse Einsatz 
aller Beteiligten wird honoriert. «Das 
knapp zehn Hektaren grosse Areal soll 
kün�ig noch weiter über die Region 
hinaus als Wirtscha�s-, Forschungs- 
und Entwicklungsstandort erstrahlen», 
erklärt die Balgacher Gemeindepräsi-
dentin. Damit eine hochwertige Innen-
entwicklung möglich wird, wurden 
gemeinsam mit den verschiedenen 
Eigentümern und Unternehmen Rah-
menbedingungen für die kün�ige Ent-
wicklung erarbeitet. Der Planungspro-
zess wurde im Jahr 2014 angestossen. 
Im Rahmen des Planungsprozesses 
mussten verschiedene Herausforde-
rungen gelöst werden. Hinzu kamen 
Ausseneinflüsse wie die unerwartete 
Aufhebung des Euro-Mindestkurses 
zum Franken sowie die Corona-Pan-
demie, welche starken Einfluss auf die 
verschiedenen Unternehmen hatten. 
Trotz allem liessen sich die Beteiligten 
nicht beirren und hielten an ihrem ge-
meinsamen Vorhaben fest. 

Zwei Anker-Bauten im Westen 
und Osten
Der Sondernutzungsplan sieht unter 
anderem einen bis zu 50 Meter hohen 
Ankerbau im Westen und einen bis zu 
30 Meter hohen Ankerbau im Osten 
vor. Das aktuell noch stark von Park-
plätzen geprägte Areal soll verdichtet 
und damit die Landreserven optima-
ler genutzt werden. Dies ermöglicht 
neue Entwicklungschancen für die be-
stehenden Unternehmen sowie Raum 

für neue Arbeitsplätze. Um die räum-
lichen Qualitäten zu erhöhen, werden 
gemeinsam bewirtscha�ete Freiräume 
gescha�en. «Ziel der Gemeinde ist es, 
für die Unternehmen optimale Rah-
menbedingungen zu scha�en und 
gleichzeitig den haushälterischen Um-
gang mit den Ressourcen zu fördern so-
wie ortsplanerische Überlegungen zu 
berücksichtigen», erklärt Silvia Trox-
ler. Um die verschiedenen Interessen 
und Bedürfnisse zu vereinen, wurde 
ein Workshopverfahren gewählt. An 
diesem intensiven Verfahren beteilig-
ten sich nebst der Gemeinde das Amt 
für Wirtscha� und Arbeit des Kantons 
St. Gallen und die ansässigen Unter-
nehmen sowie Grundeigentümer.

Gesamtheitliche Betrachtung
ist wichtig
Bei der Erarbeitung des Sondernut-
zungsplans wurde das Wild Heer-
brugg Areal nicht nur isoliert, sondern 
gesamtheitlich in Bezug auf die Ent-
wicklung der Gemeinde und der Orts-
planung betrachtet. 
So wurde beispielsweise der Verträg-
lichkeit der Hochbauten in Verbin-
dung mit den historischen Gebäuden 

wie der Villa Schmidheiny und dem 
Rebberg am angrenzenden Hang ein 
besonderes Augenmerk geschenkt. 
Für die denkmalgeschützten Gebäude 
auf dem Wild Heerbrugg Areal wurden 
Gutachten erarbeitet, damit deren In-
tegration definiert werden kann. Ein 
weiterer Schwerpunkt war die opti-
male Anbindung an den ö�entlichen 
Verkehr sowie die Gestaltung des Ver-
kehrskonzepts für den Individualver-
kehr. Die eingegangenen Einsprachen 
konnten bereinigt werden. «Mit der 
ganzheitlichen Planung und einer ko-
ordinierten, baulichen Entwicklung 
wollen wir eine Signalwirkung erzie-
len und so indirekt auch gemeinsames 
Standortmarketing betreiben», führt 
Gemeindepräsidentin Silvia Troxler 
aus und ergänzt, «wie der Planungsho-
rizont zeigt, handelt es sich bei diesem 
Entwicklungsprozess um ein Genera-
tionenprojekt, das schrittweise umge-
setzt wird.» Dank dem Vorliegen des 
Sondernutzungsplans und den damit 
verbundenen baulichen Möglichkeiten 
kann der Produktions-, Fertigungs-, 
Forschungs- und Entwicklungsstand-
ort Heerbrugg massgeblich gestärkt 
werden.

Das Wild Heerbrugg Areal in Balgach soll in den kommenden Jahren weiterentwickelt werden. Dadurch 
entstehen neue Arbeitsplätze und der zur Verfügung stehende Raum soll optimal genutzt werden. 
Die Visualisierung zeigt, wie das Areal nach Abschluss des Entwicklungsprozesses aussehen könnte. 

Visualisierung: Strittmatter Partner AG
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Planungsinstrumente «Wild Heerbrugg Areal» 
seit 1. August 2022 in Kra�
Der Teilzonenplan, die Rodungsbewil-
ligung sowie der Sondernutzungsplan 
Wild Heerbrugg Areal inkl. Aufhebung 
des Überbauungsplans «Entenbad» 

und Teilaufhebung des Überbauungs-
plans «Heinrich-Wild» wurden vom 
Kanton St. Gallen genehmigt. Der Ge-
meinderat hat an seiner Sitzung im Juli 

die Rechtskra� der Erlasse festgestellt 
sowie das Vollzugsdatum der Planungs-
instrumente auf den 1. August 2022 
festgelegt. Diese sind somit in Kra�. 

Zeitgemässe Entsorgung – Umbau Sammelstelle
Alter Dreschstadel
Die kommunale Sammelstelle «Alter 
Dreschstadel» an der J. Schmidheiny-
Strasse wird durch zeitgemässe Unter-
flurbehälter ersetzt. Mit den neuen 
Unterflursystemen soll die Entsorgung 
der Wertsto�e platzsparender erfol-
gen und das Wohnumfeld aufgewertet 
werden. 

Der Umbau ist für den Herbst geplant. 
Nebst der Entsorgung von Wertsto�en 
wie Glas, Alu, etc. wird neu auch die 
Entsorgung von Kehricht möglich sein. 

Folgende Unterflursysteme sind vor-
gesehen: 
– Entsorgung von Kehricht 
– Entsorgung von Textilien inkl. 

Schuhe 
– Entsorgung von Glas 
– Entsorgung von Alu / Dosen 

Für die Entsorgung von Motoren- und 
Speiseöl sowie Batterien muss das 
bisherige System beibehalten werden, 
da für diese Sto�e keine Unterflursys-
teme erhältlich sind. Symbolbild

Gerbeweg – Neubau 4. Etappe 
(Kugelstrasse bis Eichholzstrasse) 
Ö�entliche Auflage
Mit dem vierten und letzten Teil-
stück plant die politische Ge-
meinde Balgach die Fertigstellung 
der Fusswegverbindung «Gerbe-
weg», welcher schlussendlich ab 
der Rietstrasse bis an das Ende der 
Eichholzstrasse resp. vor das Wild 
Heerbrugg Areal führen wird. Der 
Gerbeweg bietet eine sichere Ver-
bindung vom Zentrum Balgach zum 
Industriestandort Wild Heerbrugg 
Areal und über den Ziegeleiweg zum 
Zentrum Heerbrugg. Die geplante 
Etappe oberhalb des Abwasserka-
nals «Ländernkanal» kommt auf der 
gemeindeeigenen Parzelle Nr. 1982 

sowie auf einem im Jahre 2017 mit 
einem Fusswegrecht gesicherten Kor-
ridor der Parzelle Nr. 2456 der Hüm-
peler AG zu liegen.

Das zwischenzeitlich ausgearbeitete 
Projekt beinhaltet den Neubau eines 
2 Meter breiten Fussgängerweges 
und wird als Gemeindeweg 2. Klasse 
ausgebaut. Die Wegoberfläche wird 
aus Unterhaltsgründen ( Zugang zu 
Ländernkanal ) sowie aus Gründen des 
Lärmschutzes asphaltiert. Die nicht 
überbauten Restflächen der gemein-
deeigenen Parzelle werden gröss-
tenteils in Form von Ruderalflächen 

( Blumenwiesen ) ausgeführt. Somit 
wird auch bei diesem Projekt der 
Förderung der Biodiversität grosse 
Beachtung geschenkt. Ebenfalls ist 
eine Sitzgelegenheit beim Eingang ab 
der Kugelstrasse eingeplant. 

Der Gemeinderat hat im Juli das 
Auflageprojekt «Gerbeweg 4. Teil» 
inkl. den dazugehörenden Teilstras-
senplan genehmigt. Aktuell liegt 
das Projekt ö�entlich auf. Die Pro-
jektunterlagen können auf unserer 
Homepage www.balgach.ch sowie 
im Eingangsbereich des Rathauses 
eingesehen werden. 
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Bildung & Gesellscha�

Jacob Schmidheiny’scher Weihnachtsfond
Bedür�ige Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Balgach, 
die sich für einen Beitrag aus dem 

Weihnachtsfonds bewerben möchten, 
werden eingeladen, sich bis  spätes-
tens 2. November 2022 bei der Finanz-

verwaltung Balgach anzumelden.

Die Sti�ungskommission

Umwelt & Energie

Wildwechsel, Nebel, frühe Dämmerung – 
Erschwerte Verkehrsbedingungen im Herbst
Wie jeden Herbst werden jetzt die 
Verkehrsbedingungen schwieriger 
und das Unfallrisiko erhöht sich. Die 
schlechteren Sichtverhältnisse, die 
rutschigen Fahrbahnen und der Wild-
wechsel auf den Strassen sind drei 
typische Gefahrenquellen in dieser 
Jahreszeit.

Auf den herbstlichen Strassen ist 
mehr denn je Vorsicht geboten, da die 
Fahrbedingungen schwieriger werden 
und das Unfallrisiko zunimmt. Die Tage 
werden kürzer und Nebel schränkt die 
Sicht o� ein. Das Sturz- und Schleu-
derrisiko ist auf feuchten und o� mit 
nassem Laub bedeckten Strassen 
grösser.

Ausserdem ist im Herbst der Wildwech-
sel häufiger. Unabhängig vom gewähl-
ten Verkehrsmittel muss jeder Fahrer 
in dieser Jahreszeit seine Geschwin-
digkeit anpassen und besonders auf-
merksam sein, um so das Unfallrisiko 
zu mindern.

Sehen und gesehen werden kann 
Leben retten
Die Sichtbarkeit ist ein Schlüsselfak-
tor der Verkehrssicherheit. Autofahrer 
und Autofahrerinnen haben o�mals 
keine Chance, einen dunkel gekleide-
ten Fussgänger rechtzeitig zu erkenn, 
denn erst aus ca. 30 Metern Distanz ist 
ein Erkennen möglich. Dies ist ganz an-

ders bei Personen, die mit Reflektoren 
ausgestattet sind. Diese sind bereits 
aus einer Distanz von ca. 150 Metern 
sichtbar. Auch ist es wichtig, für sau-
bere Scheiben und Rückspiegel sowie 
für funktionsfähige Scheibenwischer 
zu sorgen. Bei Sonnenuntergang sollte 
das Abblendlicht zusätzlich zu den 
unabdingbaren und obligatorischen 
Taglichtern eingeschaltet werden. 
Letztere genügen bei Abenddämme-
rung nicht mehr. Die Nebelschluss-
leuchten sollten nur bei sehr stark re-
duzierter Sicht gebraucht werden. 

Die Beleuchtung der Fahrräder sollte 
permanent eingeschaltet sein. Blin-
kende Leuchten sind gesetzlich nicht 
erlaubt. Um auch aus grosser Entfer-
nung in der Nacht sichtbar zu sein, 
wird den Velofahrern und Fussgängern 
empfohlen, helle Kleidung zu tragen, 
wenn möglich mit reflektierenden 
Aufsätzen versehen. Auch können die 
Speichen der Räder und der Velohelm 
mit Katzenaugen ausgerüstet werden.

Besonders im Herbst können Wildtiere 
plötzlich die Strasse überqueren. Um 
das Kollisionsrisiko zu mindern und 
rechtzeitig reagieren zu können, ist 
es wichtig, in der Nähe von Wäldern 
die Geschwindigkeit anzupassen, je-
derzeit bremsbereit zu sein und auf 
den Strassenrand zu achten. Dies gilt 
insbesondere bei Tagesende. Wenn 

sich ein Tier in der Nähe oder auf der 
Strasse befindet, ist es empfohlen, das 
Abblendlicht einzuschalten und zu 
hupen, um das Tier zu verscheuchen. 
Auf jeden Fall muss auf gefährliche 
Ausweichmanöver verzichtet werden. 
Jeder Unfall mit einem Wildtier muss 
unverzüglich der Polizei gemeldet wer-
den. Diese wird einen Wildhüter, einen 
Jäger oder einen Tierarzt an die Unfall-
stelle schicken. Auf keinen Fall soll man 
sich einem angefahrenen Tier nähern, 
sondern immer in sicherer Stel-
lung auf die kompetenten Fachleute 
warten.

Winterreifen schon im Herbst 
montieren
Bereits ab Oktober, wenn die Tem-
peraturen sinken, ist das Fahren mit 
Winterreifen empfohlen, welche dann 
bis Ostern benutzt werden. Wenn die 
Profiltiefe weniger als 4 mm beträgt, 
sind neue Reifen aufzuziehen. Zu 
schwacher Reifendruck erhöht nicht 
nur den Treibsto�verbrauch, sondern 
beschleunigt auch die Abnützung und 
verschlechtert das Verhalten des Fahr-
zeugs bei Brems- und Ausweichmanö-
vern. Der Reifendruck sollte daher re-
gelmässig geprü� und an die Angaben 
des Herstellers angepasst werden. 

Zahlreiche weitere Ratschläge und 
Empfehlungen finden Sie auf der Inter-
netseite des TCS (www.tcs.ch).
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Geniessbar oder nicht ? – Die Pilzsaison im Rheintal
Zum Start der Pilzsaison stehen die 
Vorzeichen gut. Pilze spriessen gern, 
wenn sich feuchte mit warmen Tagen 
abwechseln. 

Beim Spazieren durch den Wald zeigen 
sich bereits Eierschwämme oder Rie-
senschirmpilze, bald folgt die Haupt-
saison weiterer beliebter Speisepilze 
wie Steinpilz oder Maronenröhrling. 
Um sicherzugehen, dass sich keine gif-
tigen Doppelgänger in Ihrem Pilzkorb 
befinden, ist ein Besuch bei der Pilz-
kontrollstelle ratsam.

Die amtliche Pilzkontrollstelle der 
politischen Gemeinde Balgach be-
findet sich in Rheineck. Zur Kontrolle 
setzen Sie sich bitte mit Pilzkontrolleur 
Friedrich Matzer, Tel. 071 888 22 41, in 
Verbindung oder senden Sie eine 
E-Mail an matzfri@bluewin.ch.

Die Kontrolle ist kostenlos. Das Sam-
melgut sollte dem Pilzkontrolleur tro-

cken, grob gereinigt und nach Sorten 
getrennt vorgewiesen werden. 

Strommangellage
Kaum ein Tag vergeht, an dem man 
in den Medien nicht den Begri�en 
«Blackout» oder «Strommangellage» 
begegnet. Dabei werden die beiden 
Begri�e o� verwechselt oder als 
Synonym verwendet, obwohl sie nicht 
das Gleiche bedeuten. 

Bei einem Blackout ist grundsätzlich 
genügend Energie vorhanden, um die 
Nachfrage zu decken. Eine Verkettung 
unglücklicher Umstände führt aber 
dazu, dass die Energie nicht mehr 
vom Kra�werk zu den Konsumentin-
nen und Konsumenten transportiert 
werden kann. Wenn beispielsweise ein 
Naturereignis zum Ausfall von Netz-
elementen führt, kann dies eine Über-
lastung anderer Elemente zur Folge 
haben, die sich dann automatisch 
abschalten. Stromausfälle erfolgen 
meist ungeplant und können wenige 
Minuten dauern oder von unbestimm-
ter Dauer sein. Von «Blackout» wird 
gesprochen, wenn der Stromausfall 
grossflächig ist und es eine grosse 
Anzahl an Personen betriª. Anders 

sieht es bei einer Strommangellage 
aus. In diesem Fall ist nicht genügend 
Strom vorhanden, um die gesamte 
Nachfrage zu decken. Wir sind es ge-
wohnt, dass wir rund um die Uhr ge-
nügend Energie in der richtigen Span-
nungsqualität zur Verfügung haben. 
Die für uns so selbstverständliche Ver-
sorgung wird aber immer störungsan-
fälliger, weil wir international vernetzt 
sind und auch die Schweiz, vor allem 
in den Wintermonaten, auf Energieim-
porte angewiesen ist. Sollte tatsächlich 
eine Strommangellage eintreten, wird 
auf Anweisung der Wirtscha�lichen 
Landesversorgung die «Organisation 
für Stromversorgung in Ausserordentli-
chen Lagen» (OSTRAL) aktiv. Der Bund 
ordnet dann Massnahmen an, die das 
Gleichgewicht zwischen Produktion 
und Verbrauch auf reduziertem Ni-
veau sicherstellen sollen, d. h. die Be-
hörden bestimmen, wer wann Strom 
bekommt, indem Zeiten und Dauer 
der Stromversorgung genau festge-
legt werden. Wen man bedenkt, dass 
selbst herkömmliche Öl-, aber auch 

Gas-Zentralheizungen ohne Strom 
keinen Zündfunken, keine Steuerung 
und auch keine Umwälzpumpe haben, 
die das erwärmte Wärmeträgerme-
dium zu den Heizkörpern befördert, 
sollten Vorkehrungen getro�en wer-
den, um bei einer Strommangellage 
oder einem längeren Stromausfall 
möglichst gut gerüstet zu sein. 

Vorsorgemassnahmen bei Stromaus-
fall oder einer Strommangellage sind: 
– Bereithalten eines Radios mit Batte-

rien (auch Autoradio möglich)
– Bereithalten von Ersatzbeleuch-

tungen (Taschenlampen, Kerzen, 
Zündhölzer)

– Bereithalten von Reservebatterien, 
Reserveakku für Handy

– Lebensmittel-, Getränke-und
Wasservorrat

– Ersatzkochgelegenheit/Feuerstelle 
im Freien (z. B. Gasflaschen für Gas-
grill, Campingkocher mit Gaskartu-
sche, Holzkohle, Holz)

– Erste Hilfematerial und Hausapotheke
– Geld
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Notfalltre�punkt 
Bei Katastrophen, Notlagen oder an-
deren Grossereignissen muss die Be-
völkerung rasch informiert und un-
terstützt werden. Hierfür haben die 
Gemeinden sogenannte Notfalltre�-
punkte eingerichtet. In jeder Gemeinde 
des Kantons St. Gallen steht mindes-
tens ein Notfalltre�punkt zur Verfü-
gung. Diese dienen der Bevölkerung 
als Anlaufstelle für Informationen, als 
Abgabestelle für Hilfsgüter oder als 
Tre�punkt im Fall einer Evakuierung. 
Die Bevölkerung erkennt die Notfall-

tre�punkte anhand der Signaltafeln, 
die mit einem gesamtschweizerisch 
einheitlichen Logo versehen sind. Zu 
welchem Zeitpunkt die Notfalltre�-
punkte in Betrieb sind, hängt von der 
jeweiligen Gefährdung ab. Die Notfall-
tre�punkte werden im Ereignisfall mit 
Unterstützung der Feuerwehr durch 
den Zivilschutz betrieben. 

Weitere wichtige Informationen fin-
den Sie unter www.notfalltre�punkt.ch
oder www.warnung-rheintal.ch.

Der Notfalltre�punkt in der Gemeinde Balgach befindet sich hier: 

Evang. Kirchgemeindehaus
Breitestrasse 6
9436 Balgach

Energie-Spartipps
Haben Sie Fragen zu den Themen 
Energie und Ökologie? Auf der Web-
seite der Energieagentur SG, www.en-
ergieagentur-sg.ch, sind verschiedene 
Tipps bezüglich Energie aufgeschaltet. 
Ausserdem beantworten die Fachleute 
der Energieagentur St. Gallen Ihre Fra-
gen produkteneutral und praxistaug-
lich unter 058 228 71 71. 

Nachfolgend einige Tipps, um Energie 
zu sparen:

– Raumtemperatur: Jedes Grad 
weniger spart rund sechs Prozent 
Heizenergie. Folgende Werte sorgen 
für ein gesundes Klima: Wohn- und 
Arbeitsräume 20 °C, Küche und 
Schlafzimmer 18 °C, Flure 15 °C.

– Zum Lü�en werden die Fenster 
drei- bis fünfmal täglich breit und 
kurz geö�net. Die Lu� erneuert sich 
in weniger als fünf Minuten. Wird 
länger gelü�et, kühlen sich Wände 
und Möbel ab, diese müssen 
anschliessend von der Heizung 
wieder erwärmt werden.

– Während der Heizperiode gilt es 
nachts die Rollläden zu schliessen. 
So werden die Räume und nicht die 
Umgebung geheizt. 

– Lassen Sie die Kippfenster nicht 
dauerha� o�en. O�ene Kippfenster 
sind Energieschleudern! 

– Achten Sie auf das EU-Label auf 
Waschmaschinen, Wäschetrock-
nern, Spülmaschinen, Backöfen, 
Kühl- und Gefriergeräten sowie 
auf Lampen.

– Bei vielen Kühlschränken sind die 
Stromkosten über die gesamte 
Lebensdauer gesehen wesentlich 
höher als der Anscha�ungspreis. 
Deshalb sollten zum Energiesparen 
nur Geräte der A-Klasse gekau� 
werden.

– Mit dem Deckel kann man beim 
Kochen bis zu 25 Prozent Energie 
sparen. Besonders dann, wenn mit 
möglichst wenig Wasser gekocht 
wird. Der Topf sollte immer eben 
auf der Herdplatte aufliegen und 
nicht kleiner oder größer sein als 
die Herdplatte. 

– Auf Wäscheständern oder Leinen im 
Freien kostet das Trocknen der 
Kleidung keine einzige 
Kilowattstunde.

– Mit Energiesparlampen kann viel 
Strom gespart werden. 

– Auch wenn der Fernseher über die 
Fernbedienung ausgeschaltet wird, 
verbraucht er noch eine Menge 
Strom. Rund 70 Kilowattstunden 
pro Jahr kann der Stand-by-Betrieb 
des Gerätes kosten.

– Auch Stereoanlagen, Drucker und 
Ladegeräte für Mobiltelefone ver-
brauchen o� auch dann Energie, 
wenn sie nicht genutzt werden, 
aber an die Steckdose angeschlos-
sen sind.

– 10 Prozent der Energiekosten ver-
braucht allein die Warmwasserauf-
bereitung. Duschen, statt täglich 
in die Badewanne zu steigen, hil� 
Energie sparen. Grundsätzlich sollte 
man mit Wasser sparsam umgehen, 
denn auch die Wassergewinnung 
und Aufbereitung im Wasserwerk 
benötigt Energie.
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Marco Kuster | Wegenstrasse 28 | 9436 Balgach | T 071 723 10 68 | www.ziz-balgach.ch | ziz@bluewin.ch

– Service und Reparaturen von PW, 
 Lieferwagen, Arbeits- und Kleingeräten
– MFK bereitstellen und vorführen
– Fahrzeug Um- und Ausbau

– Abgaswartung inkl. -messung
– Frontscheiben, Pneu, Batterien, etc.
– elektrische Installationen Service | Reparaturen | Ersatzteile

Unsere Dienstleistungen:
– Service und Reparaturen von PW,

Lieferwagen, LKW, Wohnmobilen und div. 
Arbeitsgeräten

– Fahrzeuge MFK bereitstellen und vorführen
– Bremsprotokoll erstellen für LKW und 

landwirtschaftliche Fahrzeuge

Marco Kuster | Wegenstrasse 28 | 9436 Balgach | T 071 723 10 68 | www.ziz-balgach.ch | ziz@bluewin.ch

– Service und Reparaturen von PW, 

 Lieferwagen, Arbeits- und Kleingeräten

– MFK bereitstellen und vorführen

– Fahrzeug Um- und Ausbau
– Abgaswartung inkl. -messung

– Frontscheiben, Pneu, Batterien, etc.

– elektrische Installationen

Service | Reparaturen | Ersatzteile

Unsere Service-Partner:

Wasserstrahl-Geräte 100 – 3000 bar

– Hydraulik-Schlauchservice
– Wartung- / Instandhaltungsarbeiten

an hydraulischen Anlagen
– Hydraulikzylinder abdichten, reparieren, 

neu anfertigen

Herzlich Willkommen in unserer

erweiterten Werkstatt
Marco Kuster | Wegenstrasse 28 | 9436 Balgach | T 071 723 10 68 | Natel 079 284 29 09 | E-Mail ziz@bluewin.ch

– Service und Reparaturen von PW, 

Lieferwagen, Arbeits- und Kleingeräten

– MFK bereitstellen und vorführen

– Fahrzeug Um- und Ausbau

– Abgaswartung inkl. -messung

– Frontscheiben, Pneu, Batterien, etc.

– elektrische Installationen Service | Reparaturen | Ersatzte
ile

Marco Kuster   |   Wegenstrasse 28   |   9436 Balgach   |   T 071 723 10 68   |   www.ziz-balgach.ch   |   ziz@bluewin.ch

Hauptstrasse 64 9436 Balgach
Tel. 071 722 27 88 www.badgarage.ch

Hirn Balgach AG
Ihr offi zieller Partner für

RENAULT

MARKUS FREUND
Ihr Kundenmaurer
Natel 078 759 23 24

Neudorfstr. 17
9436 Balgach
htt p://www.freund-kundenmaurer.ch
E-mail markus@freund-kundenmaurer.ch

RIND- UND SCHWEINEFLEISCH 
DIREKT AB HOF

RHYBOOT

RHYBOOT bietet Lebensräume und geschützte Arbeits-
plätze für erwachsene Menschen mit unterschiedlichen 
Beeinträchtigungen. Der Landwirtschaftsbetrieb RYBHOOT 
Wyden vertreibt aus der eigenen Tierhaltung feines Rind-, 
Schweine-, Kalb- und Lammfleisch aus Balgach. 

Akuell bieten wir frisches, hochwertiges Rind- und 
Schweinefleisch zum Verkauf:
• Auswahl aus Mischpaketen oder
• feine Einzelstücke

Die Bestellfrist des aktuellen Verkaufs läuft noch bis 
Montag 12. September 2022. Also gleich bestellen!

Alle Informationen zu den Fleischverkäufen finden 
Sie unter www.rhyboot.ch

,



RHYBOOT – Lebensräume mit Zukunft – www.rhyboot.ch

RHYBOOT

WYDEN-HERBST-MARKT 
SAMSTAG, 17. SEPT. 2022

PROGRAMM 16. WYDEN-HERBST-MARKT

• Marktstände mit RHYBOOT-Produkten 
• Marktstände von Kunstgewerbler/-innen
• Kinderprogramm 13.30 Uhr: Clown Elodie und GeGa
• Kinderangebote: Basteln, Hüpfburg und vieles mehr!
• Mittags- und Vesperverpflegung mit reichhaltigem Dessertbuffet
• Musikalische Unterhaltung: „Echo vom Spielberg“ und Alphorn-Bläser
• Glücksrad mit Sofortpreisen 
• Wyden-Alpaufzug: 15.00 - 15.30 Uhr
• Parkplätze auf der Rössliwiese, Schulhaus Berg und Wyden
• Shuttle-Bus ab Rössliwiese und Schulhaus Berg

BESUCHEN SIE UNS VON 10.30 BIS 17.00 UHR

RHYBOOT | Wyden | Bodenstrasse 52 | 9436 Balgach

Voranzeigen 15



16 Aus der Schulgemeinde

Unsere neuen Mitarbeitenden
Aufgrund der Klassenneuorganisation mit neu drei parallelen 1. und 2. Klassen im Schulhaus Berg, vergrössert sich das 
Team unserer Schule mehr und mehr.

Tanja Bognar
Klassenlehrerin der 6. Klasse im Schulhaus Breite

Lukas Manser 
Klassenlehrer der Klasse 1b im Schulhaus Berg

Pascal Frei
Klassenlehrer der 4. Klasse im Schulhaus Breite

Lina Mörtl 
Klassenlehrerin der Klasse 2b im Schulhaus Berg

Nathalie Wüst
Klassenlehrerin der 3. Klasse im Schulhaus Breite

Havije Leutenegger
Klassenassistentin im Schulhaus Breite

Martina Hofer
Zusätzliche Logopädin vom Logopädischen Dienst 
Mittelrheintal LDM

Selina Zanolari
Musikalische Grundschule für den Kindergarten 
und die 1. Klasse

Klassenassistentin im Schulhaus Breite

Wir heissen die neuen
 Mitarbeitenden an der 

Primarschule 
Balgach herzlich

 willkommen.



Beginn des neuen Schuljahres 2022 / 2023
Am 15. August 2022 wurden 56 neue 
Erstklässlerinnen und Erstklässler tra-
ditionell von den Schülerinnen und 
Schülern im Schulhaus Berg und im 
Schulhaus Breite begrüsst.

Für 49 neue Kindergärtlerinnen und 
Kindergärtler begann an diesem Tag 
die Schulpflicht. 

Im Schuljahr 2022 / 2023 werden in 
der Primarschule Balgach insge-
samt 287 Schülerinnen und Schü-
ler und 103 Kindergärtlerinnen und 
Kindergärtler unterrichtet. Neun 
weitere Kinder werden in staatlich 
anerkannten Sonderschulen und Hei-
men, eines in einer anderen Schul-
gemeinde und fünf in Privatschulen 
ausgebildet.

Klasse 1a, Schulhaus Berg

Klasse 1b, Schulhaus Berg

1. Klasse, Schulhaus Breite

Aus der Schulgemeinde 17



Wenn du einen geduldigen, erfahrenen Fahrlehrer suchst, bist du bei 
mir genau richtig. Ich hole dich für die Fahrstunden am Wohn- oder 
Arbeitsort ab. (Von Lienz bis Au)                            Natel 079 440 98 12

Montlingen und Balgach

Kugelstrasse 4, 9436 Balgach | Tel. 071 571 09 50
www.naturheilpraxisbalga.ch

krankenkassenanerkannt

We
94

Das Rheintaler Qualitätsfenster

Fenstersystem Mit Sonnenenergie produziert

Seit 1930

RTAG – Das AH und OH bei IMMOBILIEN, 
VERWALTUNG und TREUHAND.

rtag_Inserat_Balger_Immohbilien_95x69_x.indd   1 11.06.21   16:02

Unfallreparaturen aller Marken
Dellen-Drücktechnik
Oldtimer-Restaurationen
Telefon: +41(0) 71 720 19 19
Mobil: +41(0) 79 346 82 07
carrosserie.martilotti@bluewin.ch
www.carrosserie-martilotti.com

• Böden

• Polsterei

• Sattlerei

• Vorhänge

Werner Lutz AG
Hauptstrasse 53
9436 Balgach

T 071 722 49 39  
M 079 451 17 87

lutz@lutz-raumgestaltung.ch
www.lutz-raumgestaltung.ch

Bodenbeläge

Vorhänge

• Böden
• Polsterei 
• Sattlerei 
• VorhängeRaumgestaltung

3 für 2
Gegen Abgabe dieses Inserats aus der Balger Zittig an der Kasse 
im Beck Eschenmoser Balgach erhalten Sie beim Kauf von zwei 
Bernecker Schwarzwäldertortenstücken ein weiteres gratis dazu. 
(Gültig bis 16.11.2022)

Bernecker
Schwarzwälder

Beck Eschenmoser

10
28

15
6

Ich bin für Sie
da in Balgach.
Janik Wagler, M 078 635 51 38

Generalagentur Rheintal
Norbert Büchel

rheintal@mobiliar.ch
mobiliar.ch
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Stimmen aus der Bevölkerung 
für einen zentralen Schulstandort
Familie Bösch
«Für uns als Familie wäre ein zentraler Schulstandort 
wünschenswert, da besonders die Länge und das Gefah-
renpotenzial des Schulwegs für unsere Kinder signifikant 
reduziert würde. Generell wären so auch kürzere Transfer-
zeiten für die Schüler zwischen den einzelnen Lokalitäten 
(Zuhause, Schule, Hallenbad/Turnhalle/Hort) möglich. 
Weiter käme es uns entgegen, wenn wir unsere Kinder mal 
zu Fuss oder mit dem Velo abholen und dies mit gewissen 
Besorgungen vor Ort verbinden könnten. So könnte auch 
mal ein gewisses Zentrumsgefühl entstehen, das heute lei-
der nicht vorhanden ist.»

Familie Zäch
«Wir sind eine Familie mit zwei klei-
nen Kindern, wohnha�  im Mühl-
acker, wo gerade ein gros-
ser Generationenwandel 
stattfindet und immer 
mehr Familien mit 
Kindern einziehen. 
Daher erachten 
wir es als grosse 
Chance für Bal-
gach, wenn ein 
Schulhausneu-
bau im unteren 
Dor� eil ernst-
ha�  geprü�  
wird. Nicht zu-
letzt stellt sich 
auch die Frage 
nach der Schul-
wegsicherheit, 
wenn die Mehrheit 
der Schülerinnen 
und Schüler mehr-
mals täglich zu Stoss-
zeiten die viel befahrene 
Hauptstrasse überqueren 
müssen.»

Familie Hasler
«Gäbe es die Möglichkeit, die Kinder 1–2 Mal pro 
Woche an den Mittagstisch zu schicken, würde uns das sehr 
entlasten und der Preis der Vereinbarkeit zwischen Beruf 
und Familie wäre nicht so hoch. Zudem ist das Essen aus-
serhalb von zu Hause eine wertvolle Erfahrung für Kinder. 
Es ist aber leider von unserer Adresse aus nicht zumutbar, 
die Kinder vom Schulhaus Berg über Mittag parallel zu den 
Stosszeiten an den Mittagstisch zu schicken. Zudem ist der 
Verkehr auf der Turnhallen/Rietstrasse zu den Schulweg-
zeiten sehr ausgeprägt und darum gefährlich.»

Familie Spasevski-Duranovic
«Für unseren zweiten Sohn (3) wünschen wir uns, dass er 
nicht so weit in die Schule gehen muss wie sein älterer Bru-
der, der den weiten Weg ins Berg o�  alleine gehen muss. O�  
ist es noch dunkel am Morgen und der Verkehr wird immer 
schlimmer. Wir verstehen nicht, dass eine Schulerweite-
rung dort stattfinden muss, wo alle Kinder die Hauptstrasse 
überqueren müssen. Auch wären wir auf den Mittagstisch 
angewiesen, doch das ist zu weit. Und gäbe es eine Kinder-
betreuung zentraler im Dorf, würde uns das sehr helfen.»

Familie Kaufmann
«Ein grosses modernes lichtdurchflutetes Schul-

haus mit zusätzlich genügend Platz für 
Kultur, Vereine und Musik wäre ein-

fach toll! Ein gemeinsamer Mit-
tagstisch für SchülerInnen 

und BewohnerInnen von 
Balgach würde Jung 

und Alt zusammen 
bringen!

Und wir sollten 
auch an eine 
moderne Bib-
liothek den-
ken : Kinder 
müssen un-
bedingt mit 
Büchern auf-
wachsen. Nur 
so können Sie 

die Welt be-
greifen und 

die Erfahrung 
und den Über-

gang zur digitalen 
Welt verstehen. Ein 

kleines Café mit freien 
Arbeitsplätzen wäre 

die Krönung. So kann man 
sein Kind unterstützen und 

als Eltern aktiv am Schulalltag teil-
nehmen, aber auch seinen Job erledigen!»

Familie aus Balgach
«Die Kinder der Ebene hätten die grosse Gefahr der Haupt-
strasse nicht mehr, die sie Tag für Tag mehrmals überque-
ren müssen. Dazu kommt, dass es mehr Kinder unterhalb 
der Hauptstrasse gibt, wie am Berg. Noch mehr könnte 
man ein neues Kinderzentrum mit Spielplatz, Hort, Musik-
raum scha� en, vielleicht sogar mit einem Jugendraum im 
Zentrum.»
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Cédric Carnier, Kandidat Ersatzwahl Schulrat OMR

«Es stimmt für mich alles» lautet 
die Überschri� im Rheintaler vom 
03.08.2022 zur Kandidatur des Balga-
chers Cédric Carnier für die Ersatzwahl 
als Mitglied im Schulrat der Oberstufe 
Mittelrheintal OMR.
Weshalb für ihn wirklich alles stimmt, 
erläutert Ihnen Cédric Carnier im fol-
genden Selbstportrait:

Über mich
Geboren wurde ich im August 1986. 
Über mehrere Generationen war 
meine Familie als Baumeister tätig, 
diese Passion für die Baubranche 
wurde mir somit in die Wiege gelegt. 
Ich wuchs in Balgach auf, besuchte den 
Kindergarten und die Primarschule im 
Dorf und wechselte anschliessend als 
Sekundarschüler an die OMR in Heer-
brugg. Als gelernter Hochbauzeichner 
mit Lehrabschluss 2006 bildete ich 
mich weiter und legte im Jahr 2011 
erfolgreich die höhere Fachprüfung 
zum Eidg. Dipl. Bauleiter ab. Aktuell 
strebe ich die Ausbildung zum Brand-
schutzfachmann mit Weiterführung 
zum Brandschutzexperten an. Beruf-
lich bin ich seit zehn Jahren für die no-
varon Architekten AG als Bauleiter in 
leitender Position tätig. Hier begleite 
ich die Entwicklung und Ausführung 
von Bauprojekten beginnend bei Um-
bauten von Einfamilienhäusern bis hin 
zu Grossüberbauungen in der ganzen 

Deutschschweiz. In der regionalen Zi-
vilschutzorganisation Rheintal bin ich 
im Kader der Führungsunterstützung 
tätig. In meiner Freizeit verantworte 
ich seit 2014 das Ressort Bau und Infra-
struktur am Moschtifäascht in Widnau 
und als Mitglied der Klausgesellscha� 
St. Margrethen bin ich jeweils als Sa-
miklaus unterwegs.

Am 01.08.2022 brachte meine Verlobte 
unseren Sohn auf die Welt und wir ge-
niessen seither unser Familienglück zu 
dritt.

Darum ist es mir persönlich ein wichti-
ges Anliegen, dass unsere Kinder auch 
in Zukun� eine hochwertige Ausbil-
dung mit zeitgemässer Infrastruktur 
geniessen können, weshalb ich für den 
Sitz im Schulrat der OMR kandidiere.

Bedürfnisse baulich umsetzen
Die Liegenscha�en und Bauten der 
OMR wurden in unterschiedlichen Bau-
jahren erstellt. Im Laufe ihrer Lebens-
zeit wurden sie erneuert, erweitert 
oder gar ersetzt. Nebst den laufenden 
Unterhaltsarbeiten wird sich die OMR 
in den nächsten Jahren mit einem wei-
teren Ausbau der Schulkapazitäten be-
schä�igen müssen.
Die drei Gemeinden Au, Balgach und 
Berneck befinden sich in stetigem 
Wachstum. Mit dem seit Jahren kon-

stanten Geburtenüberschuss wächst 
die Bevölkerung und so auch die Zahl 
der kün�igen OMR SchülerInnen. 
Die Eltern der SchülerInnen erwar-
ten, dass ihren Kindern an qualitativ 
hochstehend und modernen Unter-
richtsplätzen die grundliegende Allge-
meinbildung als Vorbereitung für eine 
Berufsbildung oder auf den Übertritt 
in weiterführende Schulen vermittelt 
wird. Die kün�igen Lern- und Lehrfor-
men erfordern bauliche Umsetzungen 
in erhaltender als auch in erweitern-
der Hinsicht. Von der Gestaltung eines 
positiven Umfeldes profitieren die 
SchülerInnen als auch die Lehrperso-
nen. Die Umsetzung dieser Massnah-
men ist mit einem Qualitäts-, Kosten- 
und Terminbewusstsein verbunden. 
Dazu werden ein ökonomisches und 
ökologisches Denken und Handeln im 
Umgang mit vorhandenen und neuen 
Ressourcen vorausgesetzt.
Diesen Anforderungen muss verant-
wortungsvoll, zielgerichtet und mit 
dem nötigen Know-How begegnet 
werden. Mit mehr als 15 Jahren Berufs-
erfahrung als Bauleiter bin ich sicher, 
dass ich diese Herausforderung meis-
tern werde.
Ab dem Entstehen eines Bedürfnisses 
über die Erstellung eines Konzeptes 
bis hin zur Beschlussfassung mit an-
schliessender Umsetzung ist mir der 
ausgeglichene und zielorientiere Kon-
sens mit den Schulratsmitgliedern, 
Schulleitung und weiteren Verantwort-
lichen ein persönliches Anliegen. 
Für diese Punkte wie auch für alle wei-
teren Themen und Aufgaben in diesem 
Amt werde ich mich im Schulrat o�en, 
engagiert und mit Freude einsetzen.

Ersatzwahl im September
Am Sonntag 25.09.2022 findet die Er-
satzwahl für den Sitz Bau- und Infra-
struktur im Schulrat der OMR statt. Ich 
bin zuversichtlich, dass dieses Kurz-
portrait über mich Sie, liebe Mit-Bal-
gacherInnen, überzeugen konnte Ihre 
Wahlstimme für mich abzugeben. Für 
Ihr Vertrauen in mich und meine Fähig-
keiten bedanke ich mich jetzt schon 
herzlichst.

Bild:apc
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Wiesenstrasse 1a
9436 Balgach

Tel. 071 722 22 64

www.salonsaentis.ch
salon.saentis@bluewin.ch

    uhause
ist der wertvollste Ort. 

Entdecken Sie ihn neu - er steckt 
voller Möglichkeiten.

wohnhaus widnau
Bahnhofstrasse 23a · 9443 Widnau

071 720 11 00 · kontakt@wohnhauswidnau.ch
wohnhauswidnau.ch

INNEN-
ARCHITEKTUR + 
EINRICHTUNGEN 

+ BERATUNG 
+ UMBAU-
   PLANUNG
+ UMSETZUNG

PROFITIEREN 
 SIE VON 
 UNSERER 
 ERFAHRUNG.

Z

Heizung 
Lüftungen 

Sanitäranlagen 
Alternativenergien 

Tel: 071 / 722 90 17
Fax: 071 / 722 90 18

www.zebagmbh.ch

J. Schmidheinystrasse 11
CH-9436 Balgach
info@zebagmbh.ch

Beratung - Planung - Lieferung - Montage - Wartung

ZEBA
Haustechnik

GmbH Ihr Haustechniker

Oel, Gas, Solar, Wärmepumpen, Bäder, Wohnraumlüftung

Unser Name steht für traditionelles Metzgerhandwerk,
eigene Wursterei und Fleisch von Bauern aus der Region.
Unser Name steht für traditionelles Handwerk, eigene Schlachtungen, 
eigene Wursterei und Fleisch von Bauern aus der Region.

Rietstrasse 10, 9436 Balgach, T: 071 722 21 62, www.diethelm-metzgerei.ch
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Fabio Schlatter, Kandidat Ersatzwahl Schulrat OMR
Zuverlässig, zielstrebig, 
innovativ und engagiert

Als Balgacher und ehemaliger OMR-
Schüler stellt sich Fabio Schlatter zur 
Wahl in den OMR-Schulrat.

Übergangsweise ist er in Kriessern 
wohnha�, aber sobald das Eigenheim 
in Balgach fertig ist, wird er wieder dort 
wohnen.

Am 25. September gilt es das Ressort 
Bau und Infrastruktur, welches nach 
dem Rücktritt von Ivo Eggenberger 
vakant wird, neu zu besetzen. Fabio 
Schlatter, 33-jährig, bringt breite Er-
fahrung im Bauwesen mit. Ursprüng-
lich hat er eine Lehre als Elektroinstal-
lateur absolviert. Danach folgten stete 
Weiterbildungen im Bau- und Immo-
bilienwesen, aber auch im Projektma-
nagement und der Immobilienbewer-
tung. Er ist in der Geschä�sleitung und 
in der Projektentwicklung bei der B+S 
Projekt GmbH bzw. B+S Invest AG in 
Widnau tätig.

Die OMR verfüge grundsätzlich über 
eine zeitgemässe Infrastruktur. Sollte 
er gewählt werden, würde er sich in Zu-
sammenarbeit mit Schulrat und Schul-
leitung sowie dem Hauswartteam um 
den nachhaltigen Unterhalt der Lie-
genscha�en kümmern. Es ist ihm ein 
Anliegen, dass die Räumlichkeiten für 
einen modernen, innovativen und digi-
talisierten Unterricht gerüstet sind. Er 
möchte als Schulrat einen Beitrag zur 
Weiterentwicklung der OMR leisten 
und die entsprechenden Rahmenbe-
dingungen dafür scha�en.

Fabio Schlatter ist aktiver Tennisspie-
ler und Mitglied beim Club 86. Immer 
wieder engagiert er sich auch ehren-
amtlich in Vereinen oder bei Projek-
ten. So unterstützt er auch den Verein 
labdoo.ch, der sich im In- und Ausland 
dafür einsetzt, dass, mittels Laptop 
und IT, der Zugang zu Bildung ermög-
licht wird.
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Elektro Nüesch AG
Turnhallestrasse 12 Tel. 071 / 722 10 10 info@elektro-nueesch.ch
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Starkstrominstallationen . Schwachstromanlagen . Telekommunikation . Reparaturservice . LED Beleuchtungen 
Elektroplanung . Verkaufsladen . EDV-Vernetzungen . Haushaltapparate . Netzbau . Gewerbe u. Industrieservice

Sprechen wir
über Ihre Heizung!

Rufen Sie an:
071 747 10 10

thermo.gravag.ch•	 Wärmepumpen
•	 Pelletheizungen
•	 Photovoltaikanlagen
•	 Hybridlösungen
•	 Gas- und Ölheizungen

Profitieren Sie von unserem
«Komplett-sorglos-Paket»
Analyse. Beratung. Installation.



NACHT der o�enen Tür

Vor knapp einem Jahr dur�en wir unsere neue Backstube beziehen, in der Zwischenzeit 
konnten wir uns gut einleben und unsere Arbeitsabläufe optimieren. Nun möchten wir Sie 
dazu einladen, uns bei der Arbeit über die Schulter zu schauen. 

Die Nacht der o�enen Tür findet am 
Samstag, 23. September zwischen 
02.00 und 10.00 Uhr statt. Sie können 
jederzeit hereinspazieren. Am Morgen 
früh wird geknetet, aufgearbeitet und 
gebacken. 

Das Feingebäck wird glasiert, die Ca-
napés gesulzt und die Torten und Pa-
tisserie eingesetzt. Wenn die Ware im 
Laden oder ausgeliefert ist, geht es an 
die Vorbereitung für den nächsten Tag. 

Denen die selber Hand anlegen möch-
ten, binden wir gerne eine Schürze 
um und setzen eine Haube auf. Dann 
können auch Sie sich an ein paar 
Handbürli versuchen!

Wer mit den Kindern später reinschauen 
möchte, bekommt natürlich auch noch 
etwas zu sehen, ab 08.00 Uhr werden 
wir mit Ihnen Zop�eigtierchen formen 
und den Schokoladenbrunnen genauer 
unter die Lupe nehmen.

Wir freuen uns auf interessante Ge-
spräche und erklären Ihnen gerne die 
verschiedenen Arbeitsschritte. Für Ver-
pflegung ist rund um die Uhr gesorgt.

Beck Eschenmoser
Denise Eschenmoser Daniel Eschenmoser

Verkaufsleiterin Produktionsleiter

Beck Eschenmoser AG +41 (0)71 722 21 79

Hauptstrasse 34 info@beckeschenmoser.ch

9436 Balgach www.beckeschenmoser.ch

A16-3002_Visitenkarte Beck Eschenmoser.indd   2 04.01.17   08:14
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Wer im Pyjama erscheint erhält 
ein kleines Geschenk und nimmt 
am Pyjama-Wettbewerb teil 
(originellstes Pyjama).



Wandel der Zeit fordert die eigene
Entwicklung der Persönlichkeit

Der Wandel der Zeit zeigt sich injedem selbst, auf eine individuelle Art und Weise. 
Manchmal übernimmt die Angst vor Veränderung das «Zepter» (Die Macht). Wie gehst 
du mit Stress um, wenn dich Ängste, Ungewissheit, Überforderung, Enttäuschungen 
etc. übermannen? 

Schon in jungen Kinderjahren werden 
Anforderungen und Erwartungen an 
uns gestellt, die wir nicht immer ge-
nügend erfüllen können. 
Diese Erfahrungen begünstigen o�  
den Mangel an Selbstliebe, Selbst-
wert, Selbstvertrauen, die nicht im-
mer mit neuen Erlebnissen aufgebaut 
werden. Durch solche Prägungen im 
Kindes- und Jugendalter, durch die 
Eltern, Lehrer und das Umfeld, ent-
steht das Selbstbild.

Hypnose ist kein Hokuspokus!
Showhypnose übermittelt bei man-
chen eine Hilflosigkeit und Willen-
losigkeit, die so nicht stimmt. Jede 
Hypnose ist eine Selbsthypnose und 
ein ganz natürlicher Zustand. Ich 
arbeite mit der medizinischen und 
nicht mit der Show-Hypnose. Diese 
beiden Hypnosen haben wenig ge-
meinsam. Wer in hypnotischem Zu-
stand ist hat einen anderen Zugang zu 
seinen Problemen, Beschwerden und 

der Heilung über die eigenen Sinne. 
Dies passiert nicht wie im Alltag auf 
eine rationale, logische und analy-
tische Art sondern über die Emotio-
nen. Mit der medizinischen Hypnose 
steht die Gesundheit der Patienten 
im Mittelpunkt und während der me-
dizinischen Hypnose gibt er auch nie 
seinen freien Willen ab. Mit dieser ur-
alten Heilmethode sind erfolgreiche, 
sehr e� iziente, meist sichere Ergeb-
nisse möglich.

Praxis Hypnose-Blick
Jolanda Brunner

Haupstrasse 11, 9436 Balgach
M. 076 530 61 06
www.hypnose-blick.ch

Praxisumzug findet im November an die J. Schmidheinystr. 24 in Balgach statt.
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Das Geheimnis der Hypnose
Im Bewusstsein steuern uns die Logik, 
der Wille, das rationale Denken und wir 
analysieren damit in unserem Alltag. 

Das Unbewusste sind die automa-
tischen Körperfunktionen wie z.B. 
Atmung, Herzfunktionen, Hormon-
steuerungen, Verdauung und die 
Schmerzempfindung. Diese reagieren 
immer schon beim Denken. Beispiel: 
wenn uns Sorgen, Ängste, Stress, Wut, 
also negative Gefühle beherrschen 
wird der Körper reagieren. Genauso 
auch wie bei positiven Gefühlen.

Mit der Hypnosetherapie arbeite ich 
hauptsächlich mit dem Unterbewusst-
sein, wo die Gedanken, Gewohnheiten, 
Glaubenssätze, der Selbstschutz und 
die Emotionen abgespeichert sind, wie 
auf einer Computerfestplatte.

Mit der Hypnose kann ich den kriti-
schen Faktor (unser Beschützer der lei-
der für eine Veränderung blockt oder 
sabotiert) zwischen dem Bewusstsein 
und Unterbewusstsein umgehen. So 

können neue positive, individuell aus-
gesuchte, akzeptable Einstellungen 
und Glaubenssätze im Denken und 
Fühlen etabliert werden. Viele wissen 
nicht, dass der kritische Faktor (Kriti-
ker in uns) der zwischen dem 3. und 6. 
Lebensjahr immer mehr ausgebildet 
wird - zugunsten von Logik und Ratio, 
zulasten des Gefühls. Er ist unser Ver-

teidiger, wenn es schmerzha� wird in 
den Erfahrungen und den Gefühlen. 
Er hil� uns davor zu dissoziieren und 
distanzieren. Deshalb reicht unser 
Wille und Denken mit dem Bewusst-
sein selten aus uns alleine positiv zu 
verändern. Hypnose ist vielleicht auch 
Deine beste Möglichkeit an Deine Ziele 
zu gelangen.
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Trinkfl asche
individuell graviert, 11 Farben
online.victoriadruck.ch

Bestellen Sie per E-Mail, Internet
oder direkt bei uns im Haus.
Victoriadruck AG  ||  Hauptstrasse 63  |  9436 Balgach
Tel. 071 722 21 54  |   info@victoriadruck.ch  |  www.victoriadruck.ch

Franz Schubert
(1797 – 1828)

Symphonie Nr. 7 h-Moll
«Die Unvollendete», D 759

Messe Es-Dur, D 950

Samstag, 16. März 2013, 20.00 Uhr, kath. Kirche Au

Sonntag, 17. März 2013, 17.00 Uhr, Klosterkirche Pfäfers

Eva Oltiványi, Sopran
Katja Starke, Alt

Karl Jerolitsch, Tenor
Neal Banerjee, Tenor

Clemens Morgenthaler, Bass

Rheintalische Singgemeinschaft

Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben

Karl Hardegger, Leitung

Vorverkauf Au: www.rhsg.ch oder ab 6. März 071 722 83 10 (18.00 – 20.00 Uhr)
Vorverkauf Pfäfers: Bad Ragaz Tourismus 081 300 40 20

Alexander-Schmidheiny-Stiftung

Rhe in ta ler  Ku l turs t i f tung 9436 Balgach  |  www.victoriadruck.ch
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Photovvoltaik-Anlagen
von A–Z–Z

g
•• Beratuung
•• Pllanung
•• Baueingabe
•• Anmeldung KEV
•• Ausführung/Montage
•• Inbetriebnahme

Hauptstrasse 9 · 9436 Balgach · TeTeT l. 071 720 12 65 · Fax 071 720 12 66 mail@spenglerei-dietriicchh.cchh · wwwwww.ssppeenngglleerreeii-ddiieettrriicchh.cchh·

Gemeinsam in eine solare Zukunft.

MIT HEULE IN 
DIE ZUKUNFT

DURCH AUSBILDUNG ALS KAUF-
FRAU*MANN, POLYMECHANIKER*IN 

ODER KONSTRUKTEUR*IN

www.heule.com

Holzbau – Schreinerei
Renovationen
Holzschutzbehandlungen

walt holz AG, Holzbau
Jakob-Schmidheiny-Str. 5
9436 Balgach
Tel. 071 722 46 77
Natel 079 461 67 53
info@waltholz.ch
www.waltholz.ch

HUMAN ENERGETIKERIN

B

Adina Garcia
Haldenstrasse 12
9436 Balgach
078 649 93 10
info@frei-si.ch
www.frei-si.ch



Leandro Raunjak

Just two Finnegan

Roy

Jump-Rock

03.09.
2022

Miriam & the Quinces

17.09.
2022

01.10.
2022

12.10.
2022

22.10.
2022

24.09.
2022

Die einzige Balger Dorfbeiz ist seit 
Jahren stets gut besucht. Erfreulich 
ist, dass inzwischen – wie es sich für 
ein echtes Pub gehört – Jung bis Alt zu-
sammen feiern. 

Die kleine Brauerei ist zu einem belieb-
ten Raum für kleinere Events gewor-
den: nebst Bierbraukursen und Bier-
Tastings wird der schöne Raum auch 
als Saal für bis zu 30 Personen genutzt. 

Der beliebte Biergarten unter der 
höchsten Linde im Dorf ist windge-
schützt und nostalgisch möbliert.  

Jeden Samstag treten vor allem 
regionale Bands auf der Bühne auf. 

Die Bierhalle nimmt mit eigenem Bar-
wagen an diversen Festen teil und kann 
auch für private Events inkl. Catering 
gebucht werden. 

Das Rheintaler Pub mitten in Balgach 
Grosses Bier-Sortiment, coole Drinks und leckeres Essen. 
Jukebox, Tschütteli- und Dartkasten. Live-Musik jeden Samstag. 
Eigene Mikro-Brauerei mit Bierbraukursen.

Ö�nungszeiten: 
Dienstag –Donnerstag:  17 bis 24 Uhr 
Freitag: 16 bis 02 Uhr 
Samstag: 19 bis 02 Uhr 

www.bierhalle-balgach.ch
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Der Balger Dorfladen für den täglichen Bedarf 
an frischen Lebensmitteln, Käsespezialitäten, 

Znüni- & Mittagssnacks 

Regionale Produkte & Hausgemachtes, 
Käseplatten & Geschenkkörbe

Mit viel Liebe für Sie gemacht.

RIETSTRASSE 25 · 9436 BALGACH 
TEL 071 720 02 02    INFO@CHAESHUETTE-BALGACH.CH

CHAESHUETTE-BALGACH.CH
mit Lieferdienst

eifach andersch

Do i da

Kuchi  gmacht.

                        Für jeden Anlass  

                                 das richtige Menu von 

                  Metzler`s  Partyservice

              Balgach  071 722 74 73

                        Für jeden Anlass  

                                 das richtige Menu von 

                  Metzler`s  Partyservice

              Balgach  071 722 74 73

cera line Küche | ark Barhocker

KÜCHEN FÜR
NATURLIEBHABER

www.vivakuechen.ch

info@vivakuechen.ch
www.vivakuechen.ch

fon
fax

071 722 99 66
071 722 99 67

hauptstrasse 62
9436 balgach

Viva_Küchen_Anzeige_121021.indd   4 12.10.21   14:28

TRINKFLASCHEN
online.victoriadruck.ch

Gestaltung | Digitaldruck | Off setdruck  |  Weiterverarbeitung

Tel. 071 722 21 54 | info@victoriadruck.ch | 9436 Balgach

André Zünd
Natel 079 687 35 59

Zünd Sanitär GmbH

Sanitäre Installationen
Reparaturen
Neu- & Umbauten
Hydrantenleitungen

Eichholzstrasse 5b
9436 Balgach
Tel. 071  722 40 40
info@zuendsanitaer.ch
www.zuendsanitaer.ch



Oas, zwoa, cool
Hüt moas i amol a ganz heikels Thema 
abhandla: es got um üsari Schproch. 
I letschter Zitt fallt mear all mea uuf, 
dass d Lüt Uusdrück bruchid, wo n i oa-
fach nümma ka nochvollzüacha. Und 
do got s nöd nu um d Gorscha, sondern 
äabaso um Erwachseni. I moan, dass si 
zum Bischpiel englischi Wörter i üsa-
ram Wortschatz all mea broat machid, 
da ischt mear scho lang klar. Wie an 
Luschtnouar Künschtler singt «alles 
ischt mega, alles ischt cool» - da Kapi-
tel hani scho lang abghogget.
Aber sit nöuaschtem gri� id Wörter um 
sich, wo n i nümma ka verschtoo.
Wenn ma bis jetzt öppis häat wella, 
dänn häat ma vilicht gseit «töari a 
Krömli»? 

Und hütt töant s asoa «Krieg (…..) i 
a Guetzli?». Do schtellt s mear gad d 
Hoor uuf. 

Oder hütt morga häat mi oana ver-
wütscht bim Bluama tränka. Ear glo-
bid gär nöd, wa däar Maa usaloo häat; 
«Bisch no am güüssa?». Vor luter 
Schreck han i gad mini Wasserkaanta 
keia loo!

Ear söttid jetzt nöd tänka, dass i ver-
gäassa ha, dass doar Zuazüüg vil Uus-
wärtagi uf Balga zoga seand und dass 
si doar da, d Schproch laufend verän-
darat.. Das ischt klar und o guat asoa. 
Aber mear faltl uuf, dass o iigfleischti 
Rintaler all mea redid wi, jo wia eigent-
lich? Halt wi Zörcher oder so.

Diletscht hani o öppis unglaublichs 
tromt: i bea dor s Dorf glo� a und ha d 
Lüt mit «Hopp» begrüesst – und koana 
häat mi verschtanda. Zum Glück isch 
es nu an Alptrom gsi.
I moan nöd, dass üsara Dialekt besser 
ischt, als an andara. Aber uf jeda Fall 
ischt er o nöd schlechter!

Schaad, wenn oana usam Tal us oas 
gleich ais macht, sobald äar Richtig 
Sanggalla fahrt. Schliesslich wür s 
amana Basler oder annara Bernerin o 
nöd in Sinn koo, d Schproch nullkom-
maplötzlich s ändara, nu will äar oder 
sie uf Zöri fahrt. Do ischt da Puuraprä-
sident no a guet s Bischpiel: wänn äar 
amil am Bundesrat d Levita least, dänn 
macht äar da im broeataschta Altsch-
tetterdialekt. Chapeau.

Vilicht wär s no a Varianta, dass ma i 
da Schuel Rintalertütsch wür als Fach 
iifüara. Lach. Da wär föar öppa an 
Schüeler o motivierender als s läarna 
vo Schwizer Päss…

Uf jeda Fall söttid mear a bitzli schtol-
zer sii uf üsara Dialekt und a bitzeli 
sorgfältiger umgo mit so nöümödiga 
Wörter!? Uf jeda Fall wünsch i mear da.
I däam Sinn, hasta la vista und bonne 
journée.

Hanspeter Kuster 

Ein Kleininserat kostet Fr. 5.– je Ausgabe. Die Texte müs-
sen unter Barzahlung bei der Redaktion abgegeben 
werden (max. 4 Zeilen), spätestens bis zum jeweiligen 
Redaktionsschluss (siehe Impressum).

Zu vermieten im Neubau an der
Balgacherstrasse 235, Heerbrugg
Lagerräume à 10, 15, 20, 30 oder 50 m2

2x Parkplatz + 1x Carport
Zu verkaufen: Div. Werkzeug + Material

Junger Pensionist «Allrounder» hat noch 
Termine frei. 
Kontakt: Erwin Göldi, 079 412 42 38

Flohmarkt

Name*: 

Adresse: 

Tel.: 
*muss der Redaktion bekannt sein, wird aber nur auf Wunsch verö�entlicht.
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25 JAHRE GANTLOKAL 
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Balgach (inkl. Dor� eil Heerbrugg). Der Ortsverwaltungsrat 
Balgach lädt die ganze Bevölkerung herzlich zum 25-Jahr Jubiläum des Gantlokals im Tratthof ein. 

Datum:  Sonntag, 25. September 2022

Zeit:  11.00 bis 16.30 Uhr
Bitte kommen Sie zu Fuss oder mit dem Velo oder benützen Sie die Parkplätze 
bei der Grastrocknungsanlage

Attraktionen:  «Älpler-Musik»
Gratis Soft-Ice für Kinder von 13.00 – 15.00 Uhr 

Die Ortsgemeinde Balgach o� eriert Ihnen einen Imbiss und Getränke.

Verbringen Sie den Sonntag mit der Familie im schönen Balger Riet.
Ortsverwaltungsrat Balgach 

Achtung: Der Anlass wird bei jeder Witterung durchgeführt!

Donnerstag, 08. September 2022
19:00 Uhr 

Freizeithalle Dorf, Balgach
Eine kleine Festwirtschaft sorgt für das 

leibliche Wohl. 

Das Konzert findet nur bei guter 
Witterung statt.

save the date:
05. November 2022
Unterhaltungsabend

Männerchor
Liederkranz Balgach

Datum reservieren, Einladung folgt.
Die Sänger freuen sich auf Ihren Besuch!
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22.10.22

Altstätten

STYLING
WORKSHOP

• Selbstbild, Fremdbild, Wunschbild
• Aufbau Grundgarderobe
• Wichtige Trends Herbst/Winter 2022
• Allgemeine Styling-Tipps

INHALT

• Wirkst du so, wie du gerne möchtest?
• Wünschst du dir mehr Pepp in deinem Outfit?
• Fehlt dir die nötige Inspiration zum Kombinieren?

Entdecke deinen Style und deinen Kleiderschrank neu

Helen Hengartner
dipl. Farb- und Stilberaterin FSFM  
076 407 06 87 
www.helen-hengartner.ch

Esther Riedener
dipl. Farb- und Stilberaterin SIF 
079 641 24 22
www.hautoutfit.ch

Anmeldung bis 23. September 2022 bei deinem Stylisten-Team:

Dauer: 1 Tag, 8.30–15.30 Uhr, anschliessend 
fakultative Shoppingtour bis ca. 16.30 Uhr

Datum: 22.10.2022
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus in Altstätten
Kosten: CHF 290.–

Wenn ja – freuen wir uns, dich kennenzulernen und mit 
dir gemeinsam deinen neuen, frischen und lebendigen 
Auftritt zu erarbeiten.

• Eigene Körperproportionen kennen
• Wirkung und Aussage von Farben
• Kleiderschrankordnung

Balgacher Weihnachtsmarkt 2022

Es hat noch Standplätze!
Für den diesjährigen Balgacher Weih-
nachtsmarkt 2022 hat es noch freie 
Standplätze. Falls Ihr als Austeller dabei 
sein wollt, meldet Euch doch bitte bei 
unserer Ressortleiterin «Aussteller»:

Margot Schmidheiny
Wegenstrasse 10
9436 Balgach
Tel. 071 722 88 40
balgacher.weihnachtsmarkt@gmx.ch

Christbäumli – Verkauf
Ebenfalls verkau� das OK des Balga-
cher Weihnachtsmarkts Ihre «Christ-
bäumli», da diese infolge fehlender 
Befestigungsvorrichtung nicht mehr 
verwendet werden können. Preis pro 
Stück: CHF 100.–. Bitte meldet Euch bei 
Interesse unter bllaca@bunds.ch.
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Die Balger Zittig erscheint wie folgt:

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinen

26. Jahrgang
Nr. 1 21.10.2022 17.11.2022

Redaktion/Inserate:
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Katholisch Balgach
Abend der Besinnung
An jedem ersten Dienstag im Monat la-
den wir Sie ein zu einer Stunde der An-
betung bei ruhiger Musik. Wir starten 
zwar um 18.30 Uhr, aber jede Person 
darf in beliebiger Zeit kommen und 
auch gehen. Wir ho�en, dass sie dort 
eine geeignete Stimmung zur Besin-
nung und zum Nachdenken finden. In 
dieser Zeit besteht hinten in der Kir-
che auch eine Möglichkeit zu einem 
Beicht- oder Seelsorgegespräch. Diese 
Stunde endet mit dem Segen mit dem 
Allerheiligsten Sakrament, der jedem 
einzelnen gespendet wird.

Nächste Daten: 
06. September / 04. Oktober / 08. No-
vember

Tag der Missionen/Völker – 
11. September
In unserer Pfarrei sind zu Gast zwei 
fremdsprachige Missionen, die in 
unseren Räumen regelmässig Gottes-
dienste feiern. Es ist uns eine Idee in 
den Sinn gekommen, dass es schön 
wäre einmal im Jahr zusammen mit 
ihnen zu feiern. So wollen wir unseren 
Gottesdienst um 09.00 Uhr zusammen 
mit Kroaten und Italienern gestalten. 
Dann sind alle zum Schluss zu einem 
Apéro mit den Spezialitäten aus die-
sen Ländern eingeladen. Dieser findet 
vor der Kirche statt oder beim schlech-
ten Wetter im Frongartensaal.

Gottesdienst für Ehepaare und 
Ehejubiläum – 17. September
Es wurde schon zu einer Tradition, 
dass wir im September Ehepaare aus 
unserer Pfarrei zu einem besonderen 
Gottesdienst einladen, bei dem sie 
ihre Eheversprechung erneuern dür-
fen und einen besonderen Segen als 

Stärkung für weiteren, gemeinsamen 
Weg bekommen. Dann werden jene, 
die ein Jubiläum feiern noch zu einem 
gemütlichen Abend mit feinem Essen 
eingeladen. Dieser Gottesdienst findet 
am 17. September in der Kirche um 
17.00 Uhr statt. Reservieren Sie sich 
bitte frühzeitig diesen Termin. 

Für alle, die an diesem Wochenende 
an einer Eucharistiefeier teilnehmen 
möchten, gibt es die Möglichkeit am 
Gottesdienst vom Samstag, 17. Sep-
tember um 17.00 Uhr in der Kirche da-
bei zu sein.

La Salette-Tag – 21. September
Am 19. September 1846 ist Maria in 
einer kleinen Ortscha� in französi-
schen Alpen erschienen. Wir dur�en 
in diesem Jahr dorthin pilgern und die 
Ausstrahlung von diesem besonderen 
Ort erfahren. Im Monat dieser Erschei-
nung wollen wir wieder auf die Worte 
Mariens hören und während unserer 
Eucharistie um 08.00 Uhr Jesus dafür 
danken, dass er uns Maria als unsere 
Mutter geschenkt hat. 

Erntedank – 25. September
Wenn die Bauern im Herbst langsam 
mit der Ernte fertig sind, ist es an der 
Zeit, Erntedank zu feiern. Es ist eine 
Einladung, sich vor Gott in die innere 
Haltung der Dankbarkeit hineinzu-
begeben und ihm zu danken für das 
Gute, das wir von ihm erfahren. Wir 
begehen unseren Erntedankgottes-
dienst somit im Sonntagsgottesdienst 
um 09.00 Uhr. 

Weggottesdienst mit Firmlingen – 
02. Oktober
Am 02. Oktober findet in unserer Pfar-
rei Weggottesdienst unserer Firmkan-

didatinnen und -Kandidaten statt. 
Jugendliche aus unserer Seelsorge-
einheit machen als Vorbereitung für 
dieses Sakrament einen Firmweg 
und eine von den Stationen auf die-
sem Weg ist ein Gottesdienst mit der 
Pfarrgemeinde. In diesem Jahr sind 
sie Gäste bei uns und werden unseren 
Sonntaggottesdienst um 09.00 Uhr 
mitgestalten. Feiern wir diese Eucha-
ristie mit ihnen! Herzliche Einladung 
dazu.

Allerheiligen – 01. November
09. 00 Uhr, Eucharistiefeier in der 
Kirche. Musikalische Gestaltung 
durch die Jugendmusik. 
14.00 Uhr, Totengedenkfeier in der 
Kirche. Musikalische Gestaltung 
durch den Kirchenchor.

Familiengottesdienst –
05. November
Die Pandemie hat viel in unserem 
Leben verändert. Wir mussten auf 
vieles verzichten. Wir ho�en, dass 
wir jetzt wieder Einiges ohne Ein-
schränkungen tun dürfen. So wollen 
wir wieder Gottesdienste für und mit 
Familien in unserer Pfarrei feiern. 
Den ersten planen wir am Samstag 
5 November am Abend. Reservieren 
Sie sich dieses Datum und suchen 
Sie weitere Informationen im Pfar-
reiforum. 

Firmung – 05. und 06. November, 
in Widnau und Diepoldsau
Jugendliche aus unserer Pfarrei 
machen einen Firmkurs zusammen 
mit den Jugendlichen aus Widnau 
und Diepoldsau. In diesem Jahr 
empfangen sie dieses Sakrament in 
einer von diesen Pfarreien unserer 
Seelsorgeeinheit. 

Evangelisch Balgach 
Sonntag, 25. September 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. 
Jens Mayer

Sonntag, 30. Oktober 10 Uhr
Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 
Konfirmanden mit Pfr. Jens Mayer

Sonntag, 20. November –
Ewigkeitssonntag
10 Uhr, Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag. Wir gedenken unserer Ver-
storbenen. 
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Ökumenisch Balgach
Sonntag, 18. September
Eidg. Dank, Buss- und Bettag
10 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst 
mit Pfr. Jens Mayer und Kaplan Gregor 
Syska, in der evang. Kirche anschlies-
send Apéro

Sitzen in der Stille 
Schweigemeditation im Sitzen und 
Gehen, 20.00 Uhr in der evangelischen 
Kirche Balgach. Jeden 1. und 3. Montag 
im Monat
Die nächsten Daten sind:
19. September, 03. und 17. Oktober 
7. November 2022
Kontakt:
Frau Susi Bruder, Tel. 071 722 40 30
Frau Ursina Schiesser, Tel. 071 722 28 83

Ökumenische Krabbelgottesdienste 
– 23. September und 28. Oktober 
Für unsere Kleinsten (vom Geburtsal-
ter bis zum Eintritt in den Kindergar-
ten) finden regelmässig ökumenische 
Krabbelgottesdienste statt.

Hier werden sie auf kindergerechte, 
spielerische Art mit dem Glauben und 
den kirchlichen Räumen vertraut. Im 
Anschluss an jede Feier tre�en sich die 
Kinder mit ihren Begleitpersonen zu 

einem gemütlichen Beisammensein. 
Der Krabbelgottesdienst findet jeweils 
um 09.00 Uhr im Pfarreizentrum Fron-
garten statt.

Senioren und Alleinstehenden-Café
Sonntag, 11. September, 09. Oktober 
und 13. November ab 14 Uhr
Seit Oktober laden die evangelische 
und katholische Kirche einmal im 
Monat am Sonntagnachmittag Ältere 
und alleinstehende Menschen ein, zwi-
schen 14 und 16.30 Uhr im Senioren-
Café im evang. Kirchgemeindehaus an 
der Breitestrasse 6, vorbeizuschauen.
Herzliche Einladung. 

Seniorennachmittag
Mittwoch, 02. November um 14.15 Uhr 
im Frongarten
Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte der Einladung, der Tagespresse 
oder auf der Homepage der beiden 
Kirchgemeinden.

sympaTisch BALGACH 
Nächste Daten:
14. und 28. September
12. und 26. Oktober
09. und 23. November

Ab 11.45 Uhr, Mittagessen um 12.15 Uhr,

anschliessend gemütliches Beisam-
mensein.

Am sympaTisch tre�en sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Mittagessen im 
Kirchgemeindehaus. Anschliessend ist 
Zeit zum Gedankenaustausch und fro-
hen Beisammensein. Wer eher wenig 
Zeit hat, kann auch nur das Mittages-
sen einnehmen.

Nähere Auskün�e und Anmeldung 
jeweils bis Montag 12 Uhr, bei Ra-
mona Weiss, Tel. 079 349 07 27 oder 
Tel. 071 722 41 60 (Kirchgemeinde-
haus). 

Gemütliche Strick- und Handar-
beitsrunde im Kirchgemeindehaus
Interessierte sind herzlich eingeladen 
zur Handarbeitsrunde ins Kirchge-
meindehaus zu kommen. 
In gemütlicher Runde wird gestrickt, 
gestickt oder gehäckelt.

Die Daten sind: 14. und 28. September, 
12. und 26. Oktober, 09. und 23. Novem-
ber ab 14 Uhr.
Frau Claudia Böhm gibt gerne Aus-
kunft: Tel. 079 261 35 63.
Herzliche Einladung.

jede Feier treffen sich die Kinder mit ihren Begleitpersonen zu einem gemütlichen 
Beisammensein. 
Die nächsten Daten sind:
Freitag, 14. Februar und  13. März 
jeweils um 09.00 Uhr im Frongarten

Seniorennachmittage – 19. Februar und 18. März
19. Februar um 14.15 Uhr im evang. Kirchgemeindehaus
18. März um 14.15 Uhr im Frongarten

Jugendtreff Matrix – 29. Februar und 21. März
Im Jugendraum im evang. Kirchgemeindehaus
von 19.00 - 20.30 Uhr 5./6. Klasse und
von 20.00 - 22 .00 Uhr ab 1. Oberstufe
Infos auch unter www.jugend-balgach.ch

Weltgebetstag – 06. März
Um 19.00 Uhr treffen wir uns (Männer und Frauen sind herzlich eingeladen) zum 
Weltgebetstag im Frongarten. Eine ökumenische Gruppe hat diesen Abend 
vorbereitet. Kommen Sie dazu an diesem Abend! Singen und beten Sie mit uns! 
Musikalisch wird der Abend von den Schantösen gestaltet. Allein schon diese frohen 
und beschwingten Frauenstimmen sind einen Besuch wert

BalgaTisch  -  Samstag, 29. Februar 2020
[Logo]
17.00 Uhr ökumenischer Familien-Gottesdienst zur Aktion Brot für alle – Fastenopfer, mit 
Anne-Dominique Wolfers und Pfr. Jens Mayer, Mitwirkung des kath. Kirchenchores, in der 
kath. Kirche
Ab 18.15 Uhr „Suppe“ für alle im Kirchgemeindehaus, anschliessend Kuchenbuffet. 
Attraktives Rahmenprogramm.
Um Kuchenspenden werden gebeten. Diese kann man am Samstag, 29. Februar 2020 von 
10.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr im evang. Kirchgemeindehaus abgeben. 
Vielen herzlichen Dank.

sympaTisch

Jeweils am 2. und 4. Mittwoch
im Monat, ab 11.45 Uhr

Nächste Daten:
12. und 26. Februar

Über viele Jahre hat Ernst Nüesch die «Balger Zittig» mit seinen Beiträgen 
bereichert. Als Spurensucher und Ortschronist hat er in ö�entlichen Archi-
ven geforscht und Zeitzeugen befragt. So sind spannende Artikel entstan-
den, welche gerne gelesen wurden. Seiner O�enheit für Neues und seinem 
akribischen Suchen und Scha�en verdanken wir so manche Anekdote. 

Seine Artikel sind auch in anderen Printmedien erschienen. So hat Ernst 
Nüesch zu den Büchern von Edgar Oehler über die Oehlers von Balgach oder 
zum Eschenmoser-Buch wertvolle Beiträge verfasst.

Wir haben die verlässliche und überaus angenehme Zusammenarbeit 
mit Ernst Nüesch sehr geschätzt. Sein Wirken und Scha�en werden wir in 
dankbarer Erinnerung behalten.

Traurig haben wir Abschied 
nehmen müssen von 

Ernst Nüesch-Gasser
Spurensucher und Handsticker 
29. April 1949 – 16. Juli 2022 Das Team der Victoriadruck AG
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36 Veranstaltungskalender

Hinweis: Als Basis für den Veranstaltungskalender dienen die Angaben von der Homepage der Gemeinde Balgach, kalender.rheintal.com oder die uns direkt gemeldeten 
Termine. Wir bitten alle Vereine, ihre Daten auf dem Internet aktuell zu halten.

Organisator Datum Zeit Anlass Lokalität
Politische Gemeinde 08. September 06.00–16.00 Uhr Grünabfuhr

17. September 06.00–16.00 Uhr Papiersammlung
25. September Volksabstimmung
06. Oktober 06.00–16.00 Uhr Grünabfuhr
07. Oktober 13.15–16.00 Uhr Sonder- und Gi�abfälle Werkhof

Evang. Kirchgemeinde 25. September 10.00 Uhr Gottesdienst Evangelische Kirche
30. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden Evangelische Kirche

Kath. Kirchgemeinde 06. September 18.30 Uhr Abend der Besinnung Katholische Kirche
11. September 09.00 Uhr Tag der Missionen/Völker Katholische Kirche
04. Oktober 18.30 Uhr Abend der Besinnung Katholische Kirche
08. November 18.30 Uhr Abend der Besinnung Katholische Kirche
17. September 17.00 Uhr Gottesdienst für Ehepaare und Ehejubiläum Katholische Kirche
25. September 09.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst Katholische Kirche
02. Oktober 09.00 Uhr Weggottesdienst mit Firmlingen Katholische Kirche

Ökumene 11. September 14.00 Uhr Senioren und Alleinstehenden-Café Evangelisches Kirchgemeindehaus
14. September 11.45 Uhr sympaTisch Evangelisches Kirchgemeindehaus
19. September 10.00 Uhr Eidg. Dank, Buss- und Bettag Evangelische Kirche
19. September 20.00 Uhr Sitzen in der Stille Evangelische Kirche
23. September 09.00 Uhr Ökumenischer Krabbelgottesdienst Frongarten
28. September 11.45 Uhr sympaTisch Evangelisches Kirchgemeindehaus
03. Oktober 20.00 Uhr Sitzen in der Stille Evangelische Kirche
09. Oktober 14.00 Uhr Senioren und Alleinstehenden-Café Evangelisches Kirchgemeindehaus
12. Oktober 11.45 Uhr sympaTisch Evangelisches Kirchgemeindehaus
17. Oktober 20.00 Uhr Sitzen in der Stille Evangelische Kirche
28. Oktober 09.00 Uhr Ökumenischer Krabbelgottesdienst Frongarten

STV Balgach 22. September Rangturnen Aktivriege Sportanlage Riet

Primarschule 27. September 19.00–21.00 Uhr Kürbismanne-Umzug Parkplatz Leica
10. November Zukun�stag 5. und 6. Klassen
10. November Elternbesuchstag

Frauenverein Balgach 24. September 07.00–18.30 Uhr Tagesausflug Einsiedeln Feuerwehrdepot

Gruppe Junger Mütter 9. November 14.00 + 15.30 Uhr Puppenbühne Balgach Schulhaus Berg

Samariterverein Balgach 05. Oktober 19.30–21.30 Uhr Anatomie Freizeithalle
26. Oktober 19.00–22.00 Uhr Nothelferkurs Freizeithalle
29. Oktober 08.30–17.00 Uhr Nothelferkurs Freizeithalle

Help Samariter 17. September 17.30–19.00 Uhr Was gehört alles in die Hausapotheke Freizeithalle
29. Oktober 17.30–19.00 Uhr Von Kopf bis Fuss Freizeithalle

Krabbelgruppe Bärentre� 19. September 15.00–17.00 Uhr Krabbelgruppe Bärentre� Frongarten
03. Oktober 15.00–17.00 Uhr Krabbelgruppe Bärentre� Frongarten
17. Oktober 15.00–17.00 Uhr Krabbelgruppe Bärentre� Frongarten

Balger Natur 10. September 08.30–11.30 Uhr Pflegetag Höchstern Haupteingang Höchstern
17. September 12.30–18.30 Uhr Ausflug Bioweingut Boner & Rasi, Malans Bahnhof Heerbrugg
21. Oktober 19.00–22.00 Uhr HV Balger Natur mit Abendessen und Film Kino Madlen, Heerbrugg

Ortsgemeinde 25. September 10.30–16.30 Uhr 25 Jahre Gantlokal Tratthof

Bäuerinnen und Landfrauenverein 01. Oktober 08.00–18.00 Uhr Besuch der Olma OLMA St.Gallen
03. November 09.15–09.45 Uhr Tag der Pausenmilch Schulen und Kindergärten

Musikverein Balgach 08. September 19.00–22.00 Uhr Herbstserenade mit der JM ReBa und dem MV Balgach Freizeithalle

Kulturverein Schloss Grünenstein 11. September 10.00 Uhr Happy Birthday Switzerland 5! Barockgarten, Schloss Grünenstein




